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„Äraft öurck ZreuSe ' in Staöt und Vors
Aus Pforzheim

3 JutoAftM, &J} ffl&btoUljß
An Verkehrsmitteln. Gaststätten und bei Ein¬

käufen gibt es sich , dass Menschen , die sich oft nicht
kennen , miteinander ins Gespräch kommen . Viele
haben heute das Bedürfnis , sich mitzuteilen und
das, was sie bewegt , mit anderen zu besprechen.
Die Neigung zur Nebertreibung und Dramatisie¬
rung des Geschehens in der Kriegszeit führt dazu ,
daß aus solchen Gesprächen , au ? einer einzelnen
Tatsache sowie aus Vermutungen und Befürchtun¬
gen , Gerüchte entstehen ) die sich lawinenartig
weiterverbreiten.

Schnell wird aus einer Mücke ein Elefant . Fast
alle Gerüchte verbreiten nur Unsicherheit . Mißstim¬
mung und Bedrückung . Sollte wirklich einmal ein
Gerücht Hoffnung und Freude -wecken , dann ist die
Niedergeschlagenheit nur um so größer , wenn sich
auch seine Haltlosigkeit und Unwahrheit erweist .

Jeder sollte darum sachlicher, kritischer, ruhiger
werden . Er sollte prüfen , abwägen und grundsätz¬
lich jedem Gerücht abwartend und ablehnend gegen -
überstehen . Eine kleine Anekdote aus dem Leben
des Sokrates scheint uns in diesem Zusammenhang
besondere Bedeutung zu haben . Einst kam ein Be¬
kannter zu dem alt - griechischen Philosophen, um ihm
ein Gerücht zu hinterbringen. Doch bevor er noch
beginnen konnte , legte ihm der Weise drei Fragen
vor : „Ist es w a h r , was du mir erzählen willst? —
Ist es etwas Gutes ? — Ist es notwendig ,
daß ich es weiß? " — Diese drei Fragen sollte jeder
sich selbst und seinen Mitmenschen varlegen , ehe er
sie ein Gerücht weitertragen und es sich mitteilen
läßt . Dann würden viel weniger unnütz ängstigende
und alarmierende Nachrichten im Umlauf sein .
Jeder könnte dann viel mehr in Ruhe mit den tat¬
sächlichen Nöten und Schwierigkeiten fertig werden .

Veranftaltungen und Arbeifsprogramm der kommenden Monate
Was den Menschen in der Heimat in jedem beiter in den Winterarbeitsplan ausgenommen

Kriegswinter die Veranstaltungen der NS - Gcmein- worden ,
ichast „Kraft durch Freude " bedeuten , davon legt die
Fülle der Säle bei Konzcrtabenden , Vorträgen und
den beliebten bunten Kleinkunstabendcn bcrcdtcs
Zeugnis ab. Wir brauchen in dieser Zeit höchster
Kraftanspannuug sowohl Zerstreuung und frohe
Unterhaltung als auch geistige Auffrischung und
Scelenstärkung. Das eine >vie da » andere spendet
„Kraft durch Freude " bewußt in reichlichem und
vielseitigem Maße. Es wird damit einer kriegs¬
wichtigen Ausgabe gerecht, die der inneren Festigung
der Hcimatsronr und ebenso der Beibehaltung all-
gemeinct kultureller Ziele dient.

Das soeben veröffentlichte Programm des
Kvnzertring ? 194 3 / 44 stellt auch int fünften
Kriegswinter eine Reihe musikalischer Kunsterleb¬
nisse in Aussicht . Künstler von hohem Rang be¬
streiten wiederum eine Auslese kammermusikalischcr ,
sinfonischer und gesanglicher Darbietungen. Unter

Eine besondere Aufgabe hat sich die Musizier -
g e m e i n s ch a s t „ Kraft durch Freude " gestellt , die
in diesem Jahre erstmals die kulturelle Betreuung
unserer Volksgenossen in den Landgemein¬
den überiiommen hat . Fünf Veranstallungen wur¬
den seither , von ihr in Gestalt musikalischer Dorsi
abcnde durchgesührt . und zwar von Februar bis Mai
in Eulingen , ldcschelbronn , Königsbach . Niefern und
Huchenfeld . Das jeweils zweistündige Programm,
das teils hochkünstlcrische. teils volkstümliche Jn -
stru'mcntal- und Gefaitgsvorträgc bofi will zur
eigenen Feierabendgcstaltung und Mnfikpflege in
den Landgemeinden anregen, darüber hinaus aber
auch Kunstgenüsse bieten , die der örtlichen Gemein¬
schaft ohne Mithilfe geeigneter Kräfte von auswärts
vorenthalten bleiben müssten . Die NS -Gcmeinschast
„Kraft durch Freude " hat zu diesem idealen Zweck
freiwillige Kunstausübeude gewonnen, die sich unter

ihnen seien besonders genannt das Münchener der Leitung von Kreiswart Hc/mann .Klein (Kla-
Stroß - Quartett , das Queling-Ouartett aus Köln, vicrbcgleitung) uneigennützig der Musiziergemein-
das Brüsseler Zepparoni- Qnartett, das Berliner schüft KdF zur Verfügung gestellt haben , wie folgt :
NS -Tinsonieorchester . der Mozartchor der Berliner Alice Rcitz ( Sopran ) , Lore Nebel ( Mezzosoprans,
Hitlerjungcn, der aus Pforzheim stammende Pianist
Hermann Drews ( Köln ) , Professor Ellp Ney (Kla¬
vier ) , der Mailänder Cellist Enrico Mainardi , die
Altistinnen Luise Richartz aus Frankfurt a . M . und

Frl . Stöcker ( Alt ) , Hans Grämlich ( Tenor) , Pros.
Max Kassube (Baß ) . Josef Winn (Violine ) und
Elisabeth Heidegger (Klavier) .

Der Erfolg dieser volkstümlichen Dorf -
Gertrud Pitzinger aus Wien. Acht dieser Verun - a b e n d e , die der schwer arbeitenden ländlichen Be¬
staltungen sind wie üblich als Meisterkonzerte in der
Konzertring- Micte vereinigt. Die Zahl der Mit¬
glieder des Konzertrings ist seit dem Jahre 1940
von 150 auf fast 700 angewachsen , so dag der Saal
des Lutherhauses jedesmal allein durch die Platz -
mietc ohne eigentlichen Freiverkauf — die restlich
verfügbaren Karten bleiben Wehrmachturlaubern
und Verwundeten Vorbehalten — ausverkauft ist .

Auch das Volks bildungswcrk , das sich
neuerdings ganz auf eigene Füße gestellt hat , plant
nir den -bevorstehenden Winter ivicder in erster
Linie eine Bortragsseric mit . wissenschaftlichen ,
geistcsgeschichtlichen und kunsthistorischen Themen ,
für deren volkstümliche Darstellung der Veranstalter
die Gewähr bietet. Dazu koiümen Abcndfeicrn mit
literarischem , musikalischem und weltanschaulichem
Inhalt , die zahlreichen Volksgenossen erhebende und
erbauliche Stunden versprechen . Auch die Arbeits¬
gemeinschaften des Volksbildungswerks sowie die
Sprachkurse erfreuen sich regen Zuspruchs . Als
Neuerung ist Deutschunterricht für ausländische Ar-

völkerung schon viel Freude und Entspannung ge¬
bracht haben und künftig auch den Evakuierten im
Pforzheimer Kreisgebict bringen werden , ist über
alle Maßen groß . Die Veranstaltungen werden je¬
weils am Samstagabend oder am Sonntagnachinit-
tag bczw . - abend abgebalten : sie waren meist von
200 bis 300 Personen besticht. Der Dank für das
Gebotene kam in stürmischen Beifallskundgebungen
zum Ausdruck und in dem wiederholt ausgesproche¬
nen Wunsch : „Kommen Sie bald wieder ! " Die
MusiziergemeinschastKdF plant , von Ende Augiist
ab — wenn die Erntcarbciten auf dem Lande in
der Hauptsache abgeschlossen sind — allwöchentlich
ivicder hinauszuziehen und die Reihe der Dorf¬
abende fortzusetzen . Die nächsten Orte , die besucht
werden , sind Jspringen . Ersingen. Bilfingen . Wil¬
ferdingen, Dietlingen . Ellmendingen. Ittersbach.
Büchenbronn und Mühlhausen. So füllt „Kraft
durch Freude " in den kommenden Monaten wieder
sein Arbeitsfeld im Dienste der Volksgemeinschaft
mit segensreicher kultureller Tätigkeit aus.

tii» «Mur« an Säumige
Meldung hauswirtschaftlicher Kräfte

Es ist beobachtet worden , daß Haushaltungen,
die verpflichtet sind , ihre hauswirtschaftlichen . Kräfte
dem Arbeitsamt anzuzeigen, diese Verpflichtung
nickt erfüllt haben . Vor allem haben nicht alle
Haushaltungen , die mehr als eine hauswirtfchaft-
liche Kraft beschäftigen , z . B . neben einer Haus¬
gehilfin eine Stundenfrau , die Anzeige erstattet .

Anzeigepflichtig sind : ' Haushaltungen,
in denen die Hausfrau m c l d e p s l i ch t i g
( nach den Bestimmungen über die Meldepflicht für
Aufgaben der Reichsverteidigung) ist ; frauenlose
Haushaltungen , sowie Häushgltungen, in denen die
Hausfrau . n i ch t melde -pflichtig ist . die jedoch
me.br als eine hauswirtschaftliche Kraft beschäftigen ,
oder die eine hanswirtschaftliche Kraft beschäftigen
und denen keine Kinder angehören , die eine all
gemcinbildende Schule besuchen oder noch nicht
schulpflichtig sind.

Von -er Elle ;um Meter
V?r 75 Fahren wurde das metrische Maßsystem eingesührt

Am 17 . August 1868 wurde in Deutschland die Ein¬
führung de» metrischen Maßsystems gesetzlich festgclegt und
damit der bi» dahin herrschenden Vielheit auf dem Gebiet
der Matze und Gewichte ein Ende bereitet . Die ältere Ge -
neration wird sich noch der vielen alten Benennungen für,
Längen- , Flächen , und Raummaße und für Gewichte erin¬
nern, di« in !l:m Jugend noch weit verbreitet waren.
Einige haben sich im Sprachgebrauch bis heute behauptet.
Da gab es z. B. als Längenmaß die preußische Meile zu
2800 Ruthen , von denen diese wieder in 12 preußische Fuß
zu je 12 Zoll- unterteilt war . Daneben hatte man als wei¬
teres Längenmaß noch die Elle zu 25,5 Zoll . Als Flächen -
maße waren der Morgen und die Quaüratruthe , als Raum¬
maß der Scheffel , der Wifpel ünd die. Metze üblich . Die
einzelnen deutschen Länder hatten zum Teil andere Maße

Zeigepflicht gelten auch die a u s I ä n,d i s ch e n

als Preußen oder gaben den gleichen Maßbezeichnungen ver¬
schiedene Größe und Einteilung , wodurch der Wirrwarr

Als hanSwirtschaftliche Kräfte im Sinne der An - noch gesteigert wurde.
- . . . . - In B a d e n z. B . kannte man als Maß für die Schnitt¬

waren, Stoffe ufw. die Elle <80 Ztm . ) , die sich übrigens
auf dem Dorfe bis in unsere Tage gehalten hat . Andere
Längen wurden nach Fuß berechnet , wobei sehr große
Zahlen herauskamen, da ein Fuß nur 3V Ztm . betrug . Das
größte Längenmaß war die Meile — 1888 Schritte <758
Meter ) . Im übrigen wurden die Wegstrecken auch nach
Gehstunden angegeben. Als Flächenmaß hatte man den
Ouadratfnß und den Badischen Morgen (36 Ar ). Korn
z. B . wurde nach Hohlmaß gemessen . Das kleinste war das
Eimmeri (etwa Ift . Liter) , dann kam der Sester mit etwa
15 Liter und schließlich der Matter (ungefähr ein Doppek -

Die zentner) . Für den Wein galt das Maß (etwa 1 Ljter) , das
aus , Dehmse ( etwa 58 Liter) und das Ohm (158 Liter ), ferner

ank
Hausangestellten sowie alle im Haushalt tä¬
tigen Angestellten , die mindestens 12 Stunden, wö¬
chentlich Hausarbeiten verrichten , z . B . Tagesmäd¬
chen . Halbtagsmädchen , Stundenfrauen , Pflichtjahr-
mädchcn , hanswirtschaftliche Lehrlinge , Haustöchter
und Hausdamen, Haushälterinnen und alle in der
Kinderpflege Tätigen.

Beim Arbeitsamt sind die borgcschriebenen Form¬
blätter erhältlich . Es wird in diesen Tagen eine
verschärfte Kontrolle dnrchgeführt .
Säumigen setzen sich schwerer Bestrafung
außerdem wird das Arbeitsamt die nicht gemeldete ^ d" . das als größtes Rechnungsmaß für Flüssigkeiten

_ _ galt . Al» Gewichtseinheit diente das badische Piund undHausgehilfin auf sedcn Fall wegnebmen . -.- er diel Zentner . Trotz der Einheit der Namen gab- es selbst imFolgen vermerden will , hole die bisher unterlassene tzadifchen Neblet zwischen dem Ober- und Unterland Unter -
Meldung sofort nach .

Ausweis mit Lichtbild immer bei sich tragen
Wie die Erfahrung bei Luftangriffen und an¬

deren Gelegenheiten kehrt, empfiehlt es fick drin¬
gend . daß alle Perionen einen Ausweis möglichst
mir Lichtbild bei sich tragen. Es ist nickt nur Pflicht
eines jeden, sondern liegt auch im eigenen Inte¬
resse. daß er sich jederzeit über seine Person aus-
weisen kann . Dies gilt insbesondere bei Flie -

schied« ,unter den Maßen . So richtete man sich in

Pforzheim nach dem sogenannten Dur¬
lacher -Maß , im Gegensatz zum Freiburger , Baden-
Badener oder Heidelberger Maß .

Im französischen Einheitsstaat waren bereits seit 1793
Bestrebungen tm Gange, ein von . der französischen National¬
versammlung angenommenes neues Maß - und Gewichts -
fqstem einzuführeu. Seine Grundlage , das Meter , ging
nicht von menschlichen Gliedmaßen iFuß , Arm, Hand ) oder
von bestimmten Arbeitsteistungen (Joch , Tagewerk, Morgen)
aus , sondern von der Größe der Erde und wurde festgetegt
als der zehnmillionste Teil eines Erdmertdianquadranten .
Es wurde allerdings erst durch Gesetz vom 4 . Juli 1837 mit
Wirkung vom 1 . Januar 184» in Frankreich verbindlich
eingeführt. Der Nutzen dieser Vereinheitlichung für Wirt¬
schaft und Verkehr , für Technik nnd Wissenschaft veranlaßte
im 19 . und 28. Jahrhundert fast alle europäischen und
außereuropäischen Staaten , diese internationale Längen¬
einheit. und die von ihr abgeleiteten Flächen- , Raum - und
Gewichtseinheiten anzunehmen. Rur die angelsächsischen
Länder sind dieser Regelung bis heute nicht beigetreten.

Träger der Bewegung auf Einführung des metrischen
Maßsystems in Deutschland war der Deutsche Zollverein.
Die jahrzehntelangen Bemühungen waren schließlich von
Erfolg gekrönt , als am 17. August 1868, vor nunmehr
75 Jahren , für ganz Deutschland eine einheitliche Maß-
und Gcwichtsordnung angenommen wurde. Am 1. Januar
1872 trat sie in Kraft , aber bereits vom 1 . Januar 1878
an waren die neuen Maßeinheiten neben den althergebrach¬
ten zugeiaffen. Mit der Reichsgründung durch Bismarck
wurde die Neuregelung auch vöm Deutschen Reich über-
nommen . Auch Oesterreich schloß sich ihr an. 1875 wurde
in Paris die Internationale Meterkonvention zwischen 17
Staaten , darunter auch Deutschland, abgeschlossen . Eine
der ersten Arbeiten des Internationalen Komitees und des
Internationalen Büros der Maße und Gewichte , die auf
der gemeinsamen Konferönz errichtet wurden, war die Her¬
stellung eines neuen Meterprototyps , da » heute noch
gültig ist.

Sllgenü uns SolSatentum
Der Sprung von einem zum andern ist nicht so gewagt , der militärische Erfolg der Wehrertüchtigungsarbeit der HIwie. e» den Anschein hat . Der Gedanke des sportlichen Wett- steht außer Frage . Es ist z . B. nicht leicht , einem nicht Bor-

bewerbs in den vormilitärischen Disziplinen ist sogar sehr ausgebildeten ungefähr 25 verschiedene Arten von Knoten
. „ naheliegend — wer jung zu den Soldaten kam . wird das beiznbringen. Diese Jungen beherrschen aber 4ms Knoten

gerangriffen für solche Per ) oncn , die Itck wissen. Spielt sich doch das Ansbildungsleben einer Kam - und Belegen neben vielen anderen Dingen wie gut aus-
ouf Straßen und in fremden Luft - panie wesentlich im Sinne eines Wetteifers zwischen den gebildete Matrosen , und die Erklärung ihrer Arbeit kam
s ck II tz r ä ii m e n aufhalten . Korporals-Haften , Stubenbelegschaften u . a . ab , und vom wie ans der Pistole geschossen.

Wetteifer zuni Wettbewerb ist, vollends bei Jungen im Ein anderes Beispiel bildete in Quedlinburg der Reichs -
TV « Achtel «ifunh ' Alter von 17 und 18 Jahren , nur ein kleiner Schritt . Die Wettkampf , der F l i e g e r . H I . Wenn jedermann*■" ' ™

.
"

Ausbildung des Rekruten beruht praktisch in erster Linie auch die sportlichen Prüfungen und den Wehrwettkampf zuDie der Reichsernährungsminister bekanntgibt, erfolgt in der Führung der notwendigen Bewegungen und Hand - werten vermag, so überblickt er doch nicht die fliegerischen£9 mavm M QIi>a« U 1»*ä 10 a<ia{( a Ikw Cia.aa. —/:fr<— ii : v :. O- :-A,__ *_ crr>_«z.±. _ :_ :t _ «m :- ». . .. • - -auch in der 53. Zuteilungsveriode vom 23. August di» 19 . griffe, die sitzen müssen . Hier die Leistungen durch Wett-
September eins Sonderzuteilung an Käse und zwar in Höhe bewerbe zu steigern, ist einleuchtend. Aus dieser Atmo -
von 187,5 Gramm je Versorgungsberechtigien. Die Abgabe sphäre sportlicher Auffassung im Ausbildungsdienst mit der
erfolgt auf den F -Abschnitt der Reichsfettkarten 53 für alle Waffe entspringt eine ganz andere, frischere , leistungsstrebi-
Altersstufen einschließlich der Reichsfettkarten SV 1 bis 7. gere , kurz : überlegenere Einstellung zum Wehrdienst . Das
Die mit dem Aufdruck „ I " oder „Jude " versehenen Reichs - wurde z . B: bei den R e i ch s w e t t k ä m p f e II der
kettkarten berechtigen nicht zum Bezug - dieser Sonderzutei - Marine - HI in Stralsund beim Besuch des Großadmi-
lung . ral » besonders deutlich . Die freie, sichere Art , mit der die

_ _ _ • Jungen dem Großadmiral Dönitz ihr Können zeigten und
Rede und Antwort standen , kam bereits aus dem Gefühl der

Wettbewerbe in ihrer Wirkung: Drei Segeifiüge mit vorge¬
schriebener Flugbahn und Zieliandung , einen Funkwett-
kampf , einen fliegerhandwerklichen Wettbewerb für Tischler
nnd Metallarbeiter , den Reichswettkampf der Modcllflug-
gruppen und den Wettkampf im Flugzeugesiftnnen. Das Ver¬
hältnis der notwendigen Starts bei Segelfliegern und Nicht-
fegclfliegern bringt auch dem Laien Sinn und Erfolg der
vormilitärischen Ertüchtigung nahe . Der Nichtsegelflieger
braucht später bei seiner Ausbildung in der Luftwaffe 88," " Um auch erblindeten Soldaten die Möglichkeit zu ge - Zugehörigkeit zur Kriegsmarine . Und für sie brachten die der Segelflieger nur sechs dis acht Starts bis zur Führung

ben , sich über Datum , Zeit der Sonnenaufganges und Jungen auch bereits ein beträchtliches Können mit, denn eines Motorflugzeuges !
-Unterganges und andere Dinge zu orientieren , ist ein Ab¬
reißkalender mit Blindenschrift erfunden worden . Ausge¬
wählte Sprüche für jeden Tag aus Politik und Geschichte,
Kochrezepte und ein geschichtlicher Anhang vervollständigen
diesen Abreißkalender, der sicher großen Bnklang finden
wird.

Jubiläen , Geburtstage , TodesfäVe
Heute begeht Frau Elisabeth Vogt , im Stadtteil

Arlinger , Merkurstraße 14, in körperlicher und geistiger
Frische ihren 7 5. Geburtstag . Frau Bogt, die aus
Königsbach stammt, ist vielen Pforzheimern bekannt; sie
trug über 38 Jahre lang bis zum November 1942 den
„Pforzheimer Anzeiger" in der äußeren Bleichstraße au« .
Ihren Geburtstag begeht sie im Kreise ihrer Kinder und
zahlreicher Enkelkinder . Wir beglückwünschen sie herzlich .

In Eutingen feiert Frau Friederike Starck ,
Hauptstraße 116 , heute ihren 78. Geburtstag ; sie ist gesund
und rüstig. 38 Jahre arbeitete sie als Bersilberin.

In E a l w feierten die Bahnwärterseheleute H a « g
die goldene Hochzeit.

In Neuenbürg starb im hohen Alter von 94 Jahren
Frau Katharine Großmann , geb . Schrägte, ' di«
zweitälteite Einwohnerin .

In Langensteinbach wurde Molkereibesitzer und
Landwirt Wilhelm Kirchenbauer im Älter von 81
Jahren zur letzten Ruhe gebettet. Infolge Herzschlag » ver¬
schieb unerwartet der Gastwirt » am Hotel Fischweier , K a r l
Maier , im Alter von 88 Jahren . ,

r

Von abends 21.48 Uhr
bis morgens 5 .50 Uhr

Vom Reichswettkampf der
Flieger - HJ in Quedlinburg .
In Quedlinburg ging in An¬
wesenheit zahlreicher Ehren¬

gäste der II . Reichswett¬
kampf der Flieger -HJ zu

Ende . Sieger des Reichs :-
Wettkampfes und damit Ge¬

winner des Preises des
Reichsmarschalls und des

Reichsjugendführers wurde
das Gebiet Thüringen , das
in der Gesamtwertung des
aus Sportwettkampf , Wehr¬
wettkampf , Funkwettkampf ,
fliegerischem und -flieger -
■tandwerklichem Wettkampf

bestehenden Reichswett¬
kampfes . am besten ab -

=chnitt . — Unser Bild zeigt
Reichsjugendführer Axmann ,der hier den Reichssiegerim Segelflugwettbewerb ,
litlerjungen Seitz , beglück -
vünscht . Unter den Ehren¬
ästen links Generalmajor" alland , Träger des Eichen -
-’ iibes mit Brillanten und

Schwertern .
•eherl - Bilderdienst (Emde )

Ferientag der Daheimgebliebenen :
Spiel und Gymnastik auf der Freibadwiese .

(Archivbild .)

SklktjKe « übel und Kraue«!
Meldet Euch freiwillig zu den Nachrichte nhekn

ferinnen des Heeres. Denkt daran , daß das Vater¬
land Euch braucht, da immer mehr Soldaten für dir
weiten Fronten im Osten , Süden, Norden und Westen
Europas freigemacht werden müssen . Die deutsche Frau ist
heute mehr denn je Kameradin des Mannes . Sie darf es
spüren, wie ihre Arbeit mithilft , um das ein « große Ziel
zu erreichen : den Sieg unserer Waffen. Es ist daher für
jede Frau und für jedes Mädel eine Ehrenpflicht, in der
entscheidenden Stunde dieses Krieges mitzuhekfen zum
Sieg . Darum geht immer wieder unser Werberuf an all«
deutschen Mädel und Frauen !

Für die Einstellung als Nachrichtönhelferin des Heer««
wird folgendes verlangt : Ein Mindestalter von 28 Jahren ,
Beherrschung der deutschen Sprache , einwandfreie Vergan¬
genheit, gesundheitliche , Tauglichkeit , deutsche Reichsange¬
hörigkeit sowie geistige Wendigkeit . Die Bewerberinnen
werden als Nachrichtenhelfcrinnen des Heeres (Fernspre¬
cherinnen ,

- Fernschreibcrinnen oder Funkerinnen) notdienst-
verpfiichtet und erhalten neben freier Kleidung, Unter¬
kunft, Berpficgung und Heilfürsorge eine Barvergütung
nach der Tarifordnung A von Gruppe IX aufsteigend.
Dazu tritt im Einsatz außerhalb des Reichsgebiets eine
wehrsoldähnliche Einsatzzulage. Für die Führerinnenlauf¬
hahn der Nachrichtenhelferinnen sind günstige Aussichten
vorhanden.

Bewerbungen sind umgehend unter Beifügung eines
ausführlichen selbstgeschriebenen Lebenslaufes zu richte»
an Stellv . Generalkommando V . A . K ., Kdr . d. Nachr . Tr . V
(Abt. I b) in Stuttgart , Olgastraße 18.

Spareinlagenbestanö um 20 « illiurden
erhöht

Nach dem soeben vorgelegten Bericht des Deutschen
Sparkassen- und Gitoverbandes über die Entwicklung des
Sparwesens in Deutschland liegt ein » Erhöhung des Ge¬
samtbestandes an Spareinlagen im Berichtsjahr 1942 um
rund 28 Milliarden Mark vor . Bei den öffentlichen Spar¬
kassen des Großdeutschen Reiches stellte sich der Zuwachs
an Einlagen auf 15,2 Milliarden . Der bereits beträchtliche
Einlagenzustrom des Jabres 1941 in Höhe von 11,4 Milliar¬
den Mark ist also im jüngsten Berichtsjahr noch um rund
3,8 Milliarden Mark und damit etwa um ein Drittel über¬
troffen worden .

Infolge dieses neuen, überaus günstigen Ergebnisses
haben die Gesamteinlagen der öffentlichen Sparkassen Ende
1942 die 88-Milliarden -Grenze überschritten. Die Bilanz¬
summe der Sparkassen betrug am Jahresschluß 64,5 Mil¬
liarden Mark, worin 51,2 Milliarden Bareinlagen , Deposi¬
tenguthaben usw . hauptsächlich der mittelständischen Wirt¬
schaft enthalten waren. Zu der außerordentlich hohen Spar¬
leistung haben- mehr als 35 Millionen Sparer beigetrage».
Die Einrichtungen des Kieiniparweiens , die Heimiparbüch-
fen , das Schnlipären und Gefolgschaftssparen, wurden in
böherem Maße als in den Vorjahren beansprnchfl Insge¬
samt ein starker Vertrauensbeweis des deutschen Volkes .

Betriebsferien nicht für alle
Der Generalbevollmächtigte für den Arbeitseinsatz hat

gegenüber den Reichstrenhändern der Arbeit znm Ausdruck
gebracht , daß Gemein schsfts Urlaub , wie er -mit
Betriebsferien verbunden ist, nicht die wünschens¬werte Form der Urlaubsgewährung darktellt , da hier¬
bei den besonderen Bedürfnissen der einzelnen .Gefolgschafts¬
mitglieder nicht Rechnung zu tragen ist . Betriebsferien soll¬ten daher auf die Betriebe beschränkt bleiben, bei denen
sie nach Art der Fertigung nicht zu umgeben und daher
seit langem üblich oder kriegsbedingt unvermeidbar sind.

j . Salmbach, 18 . Aug . Ein dreijähriges Kind stürzte am
Sonntag von rückwärts in einen Eimer heißen Wassers .Das Kind ist am Dienstag seinen Brandwunden im Kran¬
kenhaus erlegen.

r . Wildberg, 17 . August. Beim Bremsen eines Ernte¬
wagens blieb die 44 Jahre alte Frau Marie Brenner ,Mutter von drei Kindern, am Bürgerstdig hängen unh
fiel so ungeschickt, daß ihr die Räder des Wagens über
die Brust gingen . Ihren schweren Verletzungen ist sie er-
legen .

Spiei und Spott
Tennis -Doppelmeisterschaftcn fallen aus.

Das für Ende dieser Woche auf den Plätzen des I . Ten¬
nisklubs Pforzheim im Nagoldtal vorgesehene Tennistur¬nier um die badischen Doppelmeisterschaften muß aus tech¬
nischen Gründen ausfallen . ’

Jugend -Fußball
Niefern lSchüler) — Eutingen (Schüler) 2 :1
Niefern B — Eutingen B 0 :1
Niesern B — Enzberg R 1 :0
Niefern A — Eutingen A 4 : 2

Nieferns Mannschaft zeigte wieder einmal, daß sie Fuß¬ball spielen kann . Rach wechselvollem Spiel führte Niesern
zur Halbzeit mit 8 : 1 Toren. Dann konnte Eutingen durchElfmeter auf 3 : 2 verbessern . Fast gleichzeitig mit dem
Schlußpfiff schoß Niefcrn das 4. Tor.

Kreisimisttrschaftkn im Sroßkaliber -
schjeßen

Auf dem Stand der Schützengesellichaft an der Durm -
bccger Straße wurden die Kreismeisterschaften mit dem
Wehrmanngewehr auf 175' Meter ausgetragcn . Nachdem zu -
nächst . Postsportgemeinschaft und Hüchcnbrönn hart um den
ersten Platz gekämpft hatten , gelang es der Schützen »
gesellfchaft im spannenden Endkampf, sich die Kreis-
Meisterschaft zu sichern. ^1. Manuschaftskampf, 4 Schützen in 4 Anschlagsarten auf20ct Ringscheibe , 175 Meter : 1 . Echützengesellschaft 1151 Rg.
(Schulz , Engelauf , Bulwer , Mauz) , 2. Schützeuverein Büchen ,
braun 1881 Rg . , 3 . Postspvrtgemeinfchaft 1857 Rg., 4 . Sport -
flem . d. Ordnungspol . 949 Rg„ 5 . KKE -Verein Pforzheim727 Rg. 2 . Einzelkampf (Schiitzenklaffe) : 1 . und Kreismeister
Max Schulz , Echützengesellsch. , mit 294 Rg. , 2. Peter
Enge lauf . Echützengesellsch. , 294 Rg ., 3 . Hans See .
liger , Sportgem . d . Ordnungspol . , 293 Rg. , 4 , WilhelmMäntele , Büchenbronn, 280 Rg., 5 . Stefan Müller , Büchen ,
bronn , 277 Rg . Altersklasse: l . und Kreismeister Otto
Bulwer , Schtitzengksellsch..- mit 292 Rg . , 2 , Euge >- Wur -
stet. Postipai-tgemein chaft , 281 Rg,, 3 . August cllanz ,
Schlltzengescllschaft , 271 Rg:



Amtliche Hödiffpreife für Obff u. Gemüfe
Der Polizeidirektor teilt folgende ab 16. 8. 1843

nt Pforzheim geltende Höchstpreise für Obst und Gemüse mit
(die Preis « verstehen sich in Pfennigen in der Reihenfolge
Erzeuger-, Wochenmarkt - , Einzelhandelspreise) :

A. Gemüsepreif« : Blumenkohl, Größe 0 über 35 Ztm . 0
50, 67, 75, Größe 1 b über 32—35 Ztm. 0 38, 50, 58,
Größe la über 28—32 gtm . Sr 83, 44, 50, Größe 1 über
J85—28 Ztm . 0 30, 40, 46, Größe 2a über 22—25 Ztm . 0
25, 34, 40, Größe 2 über 18—22 Ztm. 0 22, 30, 35,
Größe 3 a über 14—18 gtm. 0 19 , 25, 30, Größe 3 über
10—14 Ztm . 0 11, 15, 18, Größe 4 über 5—10 Ztm . 0
6, 8, 10 ; Spinat 10, 14, 17 ; Neuseeländiseher Spuiat 15,
20 , 25 ; Erbsen 13, 18, 22 ; Buschbohnen , grün , mit Fäden
12 . 16. 20, grün , ohne Fäden 15, 20, 25 ; Wachsbohnen , mit
Fänden 14, 18, 23, ohne Fäden 16 , 22, 2« ; Stangenbohnen,
grün , ohne Fäden 20, 27 , 32 , grün , mit Fäden 18, 24 , 29,
Wachs , ohne Fäden 21, 28, 34, mit Fäden 19, 25, 30 ;
Wirsingkohl 5 , 7, 9 ; Frühweißkohl 4 . 6, 8 ; Rotkohl
8 , 11 . 14 ; Kopfsalat , Mindestgewicht 250 Gr . 6 , 8 , 10,
Mindestgewicht500 Gr . 8 , 11 , 14 ; Endivien, Mindestgewicht
250 Gr. 8, 11 , 14, Mindestgewicht 500 Gr. 12 , 16, 20 ;
Salatgurken . Kastenware 18,5 , 25 . 80 ; Freiland -Salatgurken
7 , 10, 13 ; Krüppelgurken 4, 6, 8 ; großgewordene Einleger
über 60 Millimtr . 0 3, 4, 6 ; Essiggurken, , 3—6 Ztm . 21,5 ,
29 . 34 , 6—9 Ztm . 12,5 , 17 , 21 ; Salz -Einlege-Gurken,
9—12 gtm . 11,5 , 16, 20, 12—15 gtm . 9, 12 , 16, 15—22 Ztm .
7,5, 10, 14 ; Tomaten 20, 27, 32, ab 19. Aug. 18 , 24, 28 ;
Karotten , 10 Stück im Bund 6—8, 8—11, 10—14, ohne
Kraut 6, 8, 10 ; Kohlrabi, über 11 Ztm. Knollen -^ io,
14, 16 , über 9 Ztm . Knollen-^ 8 , 11 , 14> über 7 Ztm .
Knollen-^ 5,5 , 8 , 10, über 4—7 gtm . Knollen-S ' 5,5,
8 , 10, über 4—7 Ztm . Knollen -S ' 4,5 , 6 , 8 , über 2—4 Ztm .
Knollen.« - 2,5 , 4, 5 ; Rote Rüben , 500 Gr . 4,5, 6, 8 ;
Rettiche, Größe 0 Stück 10 , 14, 16 . Größe 1 Stück 8 , 11, 14,
Größe 2 Stück 5, 7 , 9 , Größe 3 Stück 4, 5, 6 ; Rettiche ,
Ostergruß, 5 Stück im Bund , Güteklaffe A 12, 16 , 20 ,
Güteklasse B 8 , 11, 14 ; Pfifferlinge 45, 80, 70 ; Steinpilze
55, 73, 84 ; Frühzwiebeln , 500 Sr . 10, 14 , 17 ; Kürbisse 3, 4, 6 .

B. Obstpreise : Pflaumen , Zwetschgen , Mirabellen und
Reineclauden : Preisgruppe la : Mirabelle von Nancy und
Mirabelle von Metz 28, 35, 42 ; Preisgruppe 1 b : große grüne
Reineclauden 26 , 33, 38 ; Preisgruppe 2 : Althanns Reine-
claude, Kirkes Pflaume , Gute von Bry , Ruth Gerstetter,
Mirabelle von Flotow , Anna Späth , Lützelsachser Früh¬
zwetschge , Wangenheims Frühzwetschge, Zimmers Früh¬
zwetschge 22, 28 , 33 ; Preisgruppe 3 a : Kühler Frühzwetschge
20 , 25, 30 ; Preisgruppe 3 b : Reineclaude von UiMn

'
s ,

Rivers Frühpflaums , Ontariopflaume , Erflnger Früh¬
zwetschge , Italienische Zwetschge 16, 20, 25 ; Preisgrupps
3H : Wagenstätter Pflaume 12 , 15, 20 ; Preisgruppe 4 :
Blaue Pflaume , Hauspflaume , Erntepflaume 10, 13, 17 ;
Preisgruppe 5 : Sonstige Spillinge , Haferschlehen und Krie -
cheln 8, 10, 13 ; Pfirsiche , Größe 1 über 6 Ztm . 0 40, 50, 60,

Größe 2 4,5—6 Ztm . 0 30 , 38, 44, Größe 3 unt . 4,5 Ztm . 0
und Güteklasse B 20, 25, 30.

Für den Verkauf von Obst und Gemüse vom Erzeuger
unmittelbar an den Verbraucher außerhalb der Dochen -
märkt« gelten die festgesetzten Erzeugerpreise ohne weiteren
Zuschlag . Für den Verkauf von Obst und Gemüfe durch den
Erzeuger bezw , Einzelhändler an den Verbraucher auf den
Wochenmärkten bezw . in den Verkaufsstellen gelten die Wo-
chenmarkt - bezw . Einzelhandelspreise. Ueberschreitungen der
festgesetzten Preise werden bestraft.

fsmiliencknomli
Standesamts -Nachrichten der Stadt Pforzheim

in der Zeit vom 2 . bis 8 . August 1943
Geburten : Dieter , B. Blechner Karl Baro . — Ru¬

dolf , B. Mechaniker Rudolf Trautz. — Heide -Marie , V . Ver-
waltungsinfpektor Christian Hübsch. — Waltraud , B . Uhr¬
macher Erwin Maier . — Brigitte , SS. Etahlgraveur Bruno
Pfältzer. — Helmar, B . Regierungsoberinspektor Otto Hein¬
rich Fachmann. — Manfred , SS. Bäcker Oskar Stille . — Ur¬
sula, SS. Melkermeister Petrus Schweighart. — Ulrike ,
SS. technischer Kaufmann Walter Kühn. — Horst , SS. Obcr -
gefreiter Waldemar Kuhn . — Waltraud , V . Steinschneider
Richard Seemann. — Günter , V . Kaufmann Herbert Möß-
ner. — Rudolf, V. Kaufmann Otto Lauer . —. Heide , V .
Bürodiener Gottlieb Kehrwecker . — Lvi , B . Mechaniker
Emil Rothfuß . — Erika, B. Landwirtschaftsarbeiter Karl
Lampart . — Eberhard, D . Stadtverwaltungsinspektor Adolf
Kgtz .

Aufgeboten : Hilfsarbeiter Julius Mayer und
Frieda Heinz . — Stöbt . Angestellter Julius Deuster und
Marie Brezing , geb . Frey . — Eifendreher Albert Steiger
und Elise Pfeil , geb . Kull.

Getraute : Schauspieler und Sänger Albert Kaiser
mit Hildegard Reiff , geb . Weber. — Doktor-Ingenieur Paul
Ehrlich , Danzig-Langfuhr , mit Eva gier , Straßburg . —
Oberingenieur Kurt Münchbach mit Elisabeth' Kramer . —
Schlosser Karl Faulhaber mit Lore Maleck . — Uhrmacher¬
meister Herbert Ziefle , Kälberbronn , mit Elisabeth Heil¬
mann. — Kaufmann Hermann Wolfs , Rheydt, mit Marga -
rete Schroth. — Ingenieur Karl Herder, Witten , mit Elisa¬
beth Albert , geb . Speidel . — Kraftfahrzeüghändler Man¬
fred Rösch mit Anneliese Doettling.

Gestorbene : Rudi Hermann , V . Hermann Manecke ,
geb . 1 . 7 . 1943 . — Kabinettmeister Ludwig Friedrich Faul¬
haber, verh., geb . 2. 2. 1897 . — Säger Christian . Schwab,
verh ., geb . 10 . 2 . 1873 . — Blechnermeister Friedrich Wilhelm
Kröner, ledig , geb . 19 . 5. 1864 . — Gertrud Frank , geb.
Relles, Witwe von Kaffendiencr Franz Frank , geb . 12. 1 .
1866. — Lydia Klara Schmidt, geb . Rieger , Ehefrau von
Hauptfeldwebel Max Ludwig Schmidt, geb . 7 . 2 . 1912 . —
Metzger Jakob Friedrich Flattich , verh. , geb . 5 . 3. 1884 . —

Kabinsttmeister Eugen Lied , verh. , geb . 14 . 5. 1902 . —

Theaterdirektor Friedrich Walter , Witwer , geb . 3. 3. 1868 .
— Bertha Mina Serwig , geb. Göltz, Witwe von Kaufmann
Heinrich Wilhelm Gerwig, geb . 9 . 6 . 1872 . — Heinz Fritz
Robert, P . Friedrich Mittmann , geb . 11. 3. 1935. — Emilie
Westhäußer, geb . Trautz , Ehefrau von Goldschmied Karl
Wcsthäußcr , geb . 25. 11 . 1864 .

& Am schwarzen Brett
- A der NSDAP .

Sturmgemeinschaft l (1, 2 u. 3/172 ) mit Wehrmann,
schäften : 19.45 Uhr Sportplatz der SA ( Arbeitsdienst). —
Stur « 4: 19.45 Uhr SA -Sportplatz Eutinger Tal (Sport ) .
- - Sturm Pi : 19 .30 Uhr SA-Sportplatz Sturmdienst . —
Rachrichtensturm : 20 Uhr SA-Sportplatz (Sport ). — Dan .»
Sturm : 19.45 Uhr SA -Sportplatz (Sport ) .
Hitler-Jugend.

Gef. 1 : 20 Uhr Heim . — Gef. 2 : 19.45 Uhr Marktplatz
Brötzingen (Ausweise) . — Gef . 9 : 19 .45 Uhr Waisenhaus¬
platz (Sport ) . — Gef . 13 : 20 Uhr Adolf-Hitler-Schule. —
Gest 15 : 19.45 Uhr Adolf-Hitler-Schule ( Beurlaubungen auf¬
gehoben ) . — SRD -Sef . 1 : 19 .55 Uhr (4 -Heim Calwer Str . 8«.
— Motor-Gef . 2 : 20 Uhr Platz der SA . — Flieger -Gef. lr
19.45 Uhr Werft (Sport ). — Felbfcher -Gef. : 20 Uhr vor dem
Heim I . — Marine -Sef . 1 : 19.45 Uhr Bootsplatz (Uniform
m. Sport ) .

Jungvolk. Fähnl . 7 : 14 .40 Uhr Kupferhammer. —
Fähnl . 10 : 15 Uhr Horst -Weffel -Schule. — Fähnl . 12 :
14,30 Uhr Reuchlinplatz (Jungz . 1 u. 5 m . Badezeug). —
Fähnl . 13 : 14 .30 Uhr Kaffee Hafenmayer (Körbe u. Sacks ) .
— Fähnl . 15 : 14.45 Uhr Mädchenheim (äußerst wichtig).

BDM . Gr. 7 : 19.45 Uhr Schar 1 Nonnenmühlgaffe 8 ,
Schar 2 Nonnenmühlgasse4, Schar 3 Rugbysportplatz, Sing -
schar Hindenburgbrücke (Dirndl ) ; Gr . 9 : 19.45 Uhr Theater ,
platz <Eport ) ; Gr. 11 : Scharen 1 u. 2 20 Uhr Holzhof ,
Scharen 3 u . 4 20 Uhr Kappelhofplatz ; Gr . 13 : 19.45 Uhr
Adolf-Hitler-Schule . — IM . Gr. 6 : 14.45 Uhr Gymnasium
(Körbe und Säcke) ; Gr. 9 : 15 Uhr Kupferhammer, Führerin .
nenanwärter ll u . III 15 Uhr Schwarzwaldschule: Gr. 12 :
14.45 Uhr Kappelhofplatz (Heilpflanzen u . Körbe mitbr .) . —
BDM -Werk. AG Gesundheitsdienst Dillstein: 20 Uhr
Schlageter-Schule ; AG Gesundheitsdienst Brötzingen: 20 Uhr
Goebbels-Schule ; AG Gesundheitsdienst Gr . 7, 9, 11 u. 13 :
20 Uhr Hildaschule ; AG Weriarbeit u . Gymnastik: 19 Uhr
Bann (Singprobe) .

Rundfunk am Mittwoch :
Reichsprogramm . 10—11 : Komponisten im Waf-

fenrock. — 11—11.30 : Kleines Konzert der Wiener Sinfo .
niker . — 12 .35—12.45: Bericht zur Lage . — 14.15—14 .45 :

Beschwingte Weisen . — 16—17: Neuzeitliche Unterhaltung»«
mufik . — 17.15—17.50 : Bunter Welodienkranz . — 1780 bi»
18 : Buch der Zeit . — 18.30- 19: Zeitspiegel. — 19.15 Bis
19.30 : Frontberichte. — 20.20—21 : Soldaten spielen für
Soldaten . — 21—22 : Leo Slezak zum 70. Geburtstag .

Deutschlandsender . 17.15—18 .30: Drahm», Liszt.
Leitung : Rosbaud . — 20.15—21 : Sinfonie Nr. II von Max
Trapp , Leitung : Hermann Bbendroth. — -21—22 : Bus Oper
und Operette ._

•

Guk%cfimuilmn
MrtekiH dteSmcHkartit

Fehlen die einen, wird auch die andere bald zu
knapp sein ! Wenn Sie also bei besonderen Anlassen
echte Wäsche an Stelle des Wachstuches auf dem
Tisch haben , dann ermahnen Sie Ihre Angehörigen ,
jede vermeidbare Beschmutzung auch wirklich zu
vermeiden . Beherzigen Sie darum unsere Wider.
Und vor allem, waschen Sie richtig 1 Gut einweichen,
nicht zu lange kochen, nicht zuviel reiben und
bürsten , gut spülen und nicht stark wringen : dann
kommen Sie mit Ihren Waschmitteln besser aut und

schonen die Wäsche.

Schütze das Tischtuch !
Unter jede« Kännchen
gehört eine Untertasse .

Wo kleine Kinder
essen, Wachstuch oder

Papier unterlegen .

Terrinen , Schüsseln und
Jenaer Glas unten gut

abwischen.

Das Tischtuch sofort
nach dem Essen ab*

nehmen .

Stäfctifdie Bekanntmachungen

Verteilung von Kondensmilch .
Verbraucher (einfchl . Gemeinfchaftsverpflegte) über 14 Jahre , welche

die Dose Kondensmilch des 51. Zuteilungszeitraums noch nicht bezogen
haben , tonnen diese auf den Abschnitt 102 des Beiblatt , zum Pforzheimer

t aushaltsausweis noch bi » zum Samstag , den 21. August 1943, bei einem
eliebigex Milchhändler in Empfang nehmen.

Die Milchhändler reichen die '
restlichen Abschnitte bis spätestens Mitt¬

woch, best 25 . 8 . 43 , dem Ernährungsamt zur Abrechnung ein .
Pforzheim , 18. August 1943, Der Oberbürgermeister, Ernährungsamt .

Obstverkauf .
Die Stadt Pforzheim verkauft gegen Barzahlung den diesjährigen

Obstertrag an folgenden Tagen:
Altgemarkung Pforzheim. Zusammenkunft: Samstag , 21. Aug . 1943 , vorm.

7 Uhr, St . Georgensteige, beim Rheinischen Hof . — Montag, 23 . Aug .
1943 , vorm. 7 Uhr , bei der Adolf-Hitler-Schule ; nachmittags 2 Uhr
Hohenzollernstraße, Endstation der Straßenbahn .

Altgemarkung Brötzingen. Zusammenkunft: Dienstag , 24. August 1943, vor¬
mittags 8 Uhr, Wilferdinger Straße , bei der Friedenslinde ; nachmittags
3 Uhr Arlingerstraße , bei Einmündung der Hochfirststraße .

Altgemarkung Dillweißeustein. Zusammenkunft: Samstag , 28, Aug . 1943,
vormittags 8 Uhr, beim Bahnhof Weißenstein.
Kinderreiche und Kriegsbeschädigte werden bevorzugt, wenn der Aus-

(weis vorgszeigt wird.
Pforzheim , den 18 . August 1943 . Stadtbauamt .

BefdtSfte - ftnjeiQen

Mein Geschäft bleibt vom 16.
bis einfchließl . 28 . Aug. geschloffen .
Gottlob Schumacher , Mefferschmied -
meister, Leopoldstraße 7 . (32328

FQr .Fliegergeschädigte (32182
Bukle-Läufer . Bukle-Bettvorlaaen ,
Bukle-Teppiche in versch . Größen,
fow . Vorhangstoffe. Karl Eberbach,
Pforzh ., Ealwer Str . 22 , Ruf 7409 .

Die gute Fotohandlung
Foto -Wiesener, Sedanplatz 7 ,

Gesichtsbehandlungen
bei unreiner Haut , Massagen, Be-
strahlungen, Beseitigung störender
Houtfehler. Kosmetik-Institut Eli¬
sabeth Pfeiffer (ärztl . gepr.) , Enz-
straße 19 , Ruf 2364 . - Voranmel¬
dung erbitte nachmittags. (32063

Rundfunk repariert (*
Radiv - Heinz , Iahnstraße Rr . 26.

Keuee iauf . Markenporzellane
Kristalle, Marmor , Bronzen . Ael-
teste - Fachgeschäft am Platze. Wil.
Helm Weiß , vorm. Wehrle u , Wolf
u . Eo . , Oestliche Nr , 3 ._ (31646

Birnbaum - , Nußbaum - ,
Erle . « . « hornrtindstämme sucht
laufend zu kaufen L. Wall, Pforz¬
heim , Fernruf 5292 ._ (31537

Schreibmaschinen . Kaufe für
dringenden Bedarf gr . n. kl . Schreib -
Maschinen . Auch reparaturbedürf ,
tige u . 3-reihige. E. Wolf, Schreib -
Maschinen , Ludwig-Dilhelm -Str . 9,
Fernruf 2436 . Leibmaschinen . (*

V ardunkelungsrollos
tn 10 verschiedenen Größen zu ha -
ben bei Karl Eberbach , Ealwerstr .
Rr . 22 , Ruf 7409 ._ (32232

Gebrauchte Möbel
kauft Fr . Gchöttle , Im Tal Rr . 10,
Fernruf 4387 . (31652

Radio - Reparaturen
schnell u . zuverlässig durch Elektra
Pforzheim , Spaeth & Benzl, Westl .
Nr 74 . Fernruf 2650 ._ C

Schlagkreuz- oder llexandermühle
stündl. Leistung etwa 50 kg . sucht
zu kaufen Pektin -Fabrik Neuen-
bürg in Württemberg ._ (32144

Diesel - u . Elektro - Motoren (*
Dampfmaschinen, Generatoren kauft
Elektro-Lechler, Pforzh ., Ruf 3875 .

Reparaturen - Annahme
von Wollschlüpfern bei
Elise Bäuerle , im Rathaus . (»

„ PANZERLIT “ Luft, und Feuer.
schütz , Türen u . Dachbodenplatten.
Werksvertr . Dilzer , Karlsruhe 300 .

Multergiiltige Bottfedern - Reinigung
9t. & Ä. Helfer, Süterstraße 21,
Fernsprecher 6973 ._ (31640

Wer sollte Ger achs Gehwohl nicht
kennen7 Diesen millionenfach er-
probten Fußkrem, der seit 60 Jah¬
ren allen gut geholfen hat , die viel
auf den Beinen sein mußten. Auch
in unseren Tagen hat sich Gerlachs
Sehwol die restlose Anerkennung
unserer Soldaten erworben ( wie
auch im vergangenen Kriege, das
werden die älteren Landser bestäti¬
gen ) . Richtig bei Wund, und Bla -
fenlaufen und bei dem lästigen
Fußbrennen . Legt Gerlachs Gehwol
iNK Feldpostpäckchen ! In Apotheken
und Drogerien erhältlich._

Oelreinigungsepparat „Foera “
,

D .R .P . und DRGM , reinigt ohne
chem . Zusätze oder Filtration , nur
mit Wasser und Strom alle Oele
und ergibt 80—90% Neuöl. Näh.
dch. Vertreter 8 . Baumann , Enz-
straße 19 tz, Ruf 3460.

Pforzheimer Wach - und
SchlleGgesellscbzatt
Inh , August Hofch , Weiherstraß« 7.
Fernsprecher, 5290, — Bewachungen
aller Art . Spez. Fabrik, und Son-
der -Wachen . (31883

3 n Rosodont a,- Regeln :
1 . Stets nur ganz wenig von dieser
festen , wirksamen Zahnpasta neh¬
men , 2, Senkrecht bürsten, um die
Zwischenräume gut zu -erfassen , 3 ,
„ Rosodont" .Dauerdose aufheben u
nur noch Nachfüllstücke verlangen
Rosodont Bergmanns fest« Zahn-
pasta, A , H , A . Bergmann, Wald¬
heim (Sa, ) ,

Soll Ihre Hautcreme
länger reichen ? Dann befol¬
gen Sie den Ratschlag von Dr,
Korthaus , Frankfurt a , M, , u , tra -
geu Peri -Hamamelis-Ereme hauch¬
dünn auf die Haut auf . Die Ereme
wird von der Haut so günstig auf-
geuommen und verwertet , daß für
die tägliche Hautpflege winzige
Mengen genügen.
Ein Verschwender wirft das
Geld zum Fenster hinaus . Wer die
Ratschläge seines Arztes ,in d . Wind
schlägt und feine Medikamente weg -
wirft , handelt ebenso sinnlos. Mit
Tropon-Präparaten Haushalten —
ein Gebot der Stunde ! Tropon-
Werke Köln -Mülheim.

Nasse FllBe ? Weg damit : Schütz
die Sohlen durch „Soltit " ! Soltit
gibt Lsderfohlsn längere Haltbar -
keit . macht sie wasserabstoßend I

Srmiftkl « Knzeigen

Vollbeschäftigten Betrieb
Objekt bis 100 000 Mk . sucht ar.
beitsfreudiger , erfahrener Kaufm.
zu kaufen oder sich daran zu betei¬
ligen. Vertrauensvolle Angebote an
Schließfach 1 >7, Pforzheim. (32231

Größere , stiligelegte Fabrik
Handelsbetrieb oder Gastwirtschaft
usw . auf sofort in der Umgegend
Karlsruhe zu mieten gesucht . An¬
gebote an Postfach 126 , Karlsruhe ,
erbeten.

Klein , bismittl .Schuhgeschäft
mit oder ohne Werkstatt, von tüch-
tigem Schuhmachermeist . in Würt¬
temberg oder Baden zu kaufen oder
zu pachten gesucht . Angebote unter
3 10224 an den Berlag ds . Blatt .

Welches Alt . Schulmädchen
hat Lust , vor- oder nachmittags m ,
2jährig / Kind spazieren zu gehen ?
Frau Trudel Reinschmidt , Zerren-
nerstraße 7 , Privat : Sachsenstr . 34 ,

Wicht . ElektroschweiBarbeit .
werden noch angenommen , bevor-
zugt kleinere Teile. Ausführliche
Angeb . unter Beifügung der Zeich¬
nung und sonstigen Unterlagen un .
ter L 32420 an den Verlag . '

Wer übernimmt laufend Auto-
matendreharbeit bis 15 mm 0 in
Stahl ? Angebots unter E 32416 .

Welches Auto kann etwas Holz
von Enzberg nach Pforzheim mit-
bringen? Angebote u . L 11034. «

WER kann gelegentlich e,n Wohn¬
zimmer als Beiladung von Mühl-
acker oder Stuttgart nach Bad Lie¬
benzell bringen? Angebote unter B
11080 an den Berlag.

Guter FlUgel wird zur leih -
weisen Benützung unter Bedingung
pfleglicher BehaiGlung überlassen
Angebote unter N 11083 an d ., B.«

Schneiderin gesucht
in oder außer dem Hause , Angebote
unter B 11069 an den Verlag . *

Offene Stellen

Kraftfahrer m , Führerschein II
für 4>D» ..Holzgaslastwagen nt . An¬
hänger zum bald. Eintritt gesucht .
Wohnung vorhanden . Angebote m .
Angabe des frühesten Eintrittster -
mins an Pektinfabrik Neuenbürg ,
Württemberg . (32055

Lagerarbeiter in Dauerstel,
lung für sofort gesucht . Haus H
Fischer , Eisengroßhandlung , Pforz¬
heim , Kronprinzenstraße 25 . (32290

Zuverlässiger Gärtner
(auch Kriegsversehrter ) für große
Privatanlage (Garten usw .) in
Dauerstellung gesucht . Angebote u .
H 31807 an den Verlag ds . Bl .

Tüchtiger , zuverl . Packer
gesucht , Bewerbungen u . F 32476 .

Aelt . Mann für Dampfheizung
während d . kommenden Heizperiode
gesucht ffriedenstraße 42, ll , («

Zuverl . Mann für Ausgänge
und Gartenarbeiten gesucht . L .
Allertseder, Gustav -Rau -Etr . la .(*

Die Organisation Todt
sucht für ihren umfangreichenNach¬
richtendienst — auch für die besetz,
ten Gebiete — weibliche Arbeits¬
kräfte mit guter Allgemeinbildung-
Alter zwischen 20 und 35 Jahren ,
Bewerbungen mit Lichtbild und
handgeschriebenem Lebenslauf , fow ,
Zeugnisabschriften erbeten an Or-
ganisation Todt, Zentrale - Perso -
nalamt , Berlin -Eharlottenburg . (*

Die Organisation Todt
sucht Nachrichtenhelferinnen für die
besetzten Gebiete, Alter zwischen 20
und '

35 , gute Allgemeinbildung. Be¬
werbung mit Lichtbild und Hand,
geschrieb . Lebenslauf , sowie Zeug¬
nisabschriften erbeten an Organi -
sation Todt , Zentrale -Personalamt ,
Berlin -Eharlottenburg . (31743

Stenotypistinnen , Kontoristin,
neu, Buchhalterinnen sowie weibl.
Arbeitskräfte für jede anders Tä¬
tigkeit zum Einsatz in den besetzten
Gebieten und im Reich werden lau¬
fend eingestellt . Bewerbungen mit
handgefchrieb. Lebenslauf , Zeugn,-
Abschriften und Angabe des frühe¬
sten Antrittstermines erbeten an

^Organisation -Zentrale , Personal¬
amt , Berlin -Eharlottenburg 13 .

2 od . 3 Frauen für leichte Arbeit
sofort gesucht (Export) . Eber -
hard Hetz , Untere Au 6 . (32075

Lehrmädchen u . Laufmädchen
ges . Blumenhaus Hilligardt ,
Schloßberg Rr . 6. (32432

Zuveriäss . Hausgehilfin (*
für sofort od . später gesucht Untere
Apotheke , L . Sperber , Baihingen/E .

dünge Frau oder erfahrenes
Mädchen z , Mithilfe in gut . Haus-
halt auf sofort gesucht . Angebote
unter M 10967 an den Verlag .

Putzfrau für dreimal wiichent -
lich einige Stünden gesucht , Uhren¬
fabrik Earl Rivoir . Dr . Fritz -Todt.
Straße Nr , 16 , - (32325

Putzfrau gesucht
evtl, nur halbe Tage, Adolf Burk-
Hardt , Dr , Fritz -Todt-Straße 52, ( '

Putzfrau , , evtl , auch halb-
tagsweise, gesucht Andreas Daub ,
Dr . Fritz -Todt-Straße 7./9. (32339

Heimarbeit

Empört . Wir suchen auf sofort
einen Heimarbeiter auf Schlüffe f,
Herren, und Damenansatzbänder in
Gold , Heim, Wilh, Bauer & To . ,
Iahnstraße 46. (32202

Schöne Fasserarbeiten
in Markasit für Export werden an
zugelaffene Heimarbeiter in groß.
Quantitäten lauf , vergeben, Kitzen,
maier & Reister, Oestl , 66. (31641

Zugelass . Helmfasser
für Export auf Markasitwaren so
fort gesucht , Fritz Gengenbach
Dr , Fritz-Todt-Straße 57 , (10998

Fcau sucht Heimarbeit
gleich welcher Art . Ang. H 11102 . »

Junge Frau , gel , Goldschmiedin ,
übernimmt Heimarbeit jegl. Art ,
Blind , Gymnassumstr, 138:

Heimarbeit auf Kleinsilber sucht
Verbindung mit Firmen , Frpedr,
Reißmüller , Waldstetten, Kreis
Schw, . Gmünd, (11137

Oerloren ul tu.

Verloren Ansieckmedäillon , Da
Andenken , abzngeben gegen Peloh
nung Dietling , Etr . 45, b . Zuanna ,

rnict-ßcfuche
Leerer, verschließ¬
barer Raum , etwa
30 qm , auf sofort
zum Abstellen von
Möbel ges . Angeb ,
unter G 11084.
1 oder 2-gimmer-
Wohnung in Ra.
gold zu mieten ge -
sucht. Karl Braun^ in Nagold ,

Siedlung . («
2-Zimmerwohnung
v . alleinsteh, Frl .
ges. Einige Stun -
den Dienstleistung
kann mit über-
nommen werden.
Angebote unter G
11065 an d . Verl .«
Möbl. Billenetage
möbl . Wohnung o ,
2 oder 3 möblierte
Zimmer mit Koch .
Gelegenheit sofort
zu mieten gesucht ,
Angebote unter ?
32466 an d , V ,
Wer gibt 2 leere
Zimmer für Mut¬
ter u, erwachsene
Tochter ab , gleich
wo ? Angebote u,
» 11043 an d . V .«

Möbl . Zimmer
von alleinsteh, , be -
rufstät , Herrn ge-
sucht . Angebote ü,
B 11101 an den
Berlag ds. Bl , >
Ein leeres Zimmer
m , Kochgelegenheit
von Fräul , gef, ,
evtl , kann Haus¬
arbeit übernom.
men werden. Ang .
unter A 11134 an
den Verlag . «

Zu vermieten
Möbl. Zimmer

ist zu vermieten
Kronprinzenstraße

Rr . 37 , 3 . Et ., l .

IDohn . - Taufch
Wohnungstausch!

Geboten sommerl .
2-Zimmerwohnung
in Pforzheim ; ges,
ebensolche in Nie ,
fern , Angebote u ,
M 11124 an den
Verlag ds . Bl , «

Gebote»
2- Zimmerwohllg.;
gesucht 3- , evtl, 2-
Z .-Wohng . (Nord¬
stadt) , Angebote
unter M 11128. «

2-gimmerwohnung
mit Bad gegen
ö.Zimmerwohnung
zu tausch , gesucht ,
Angebote unter F
.1073 an d , V . «

2 Zimmer
u , Küche (kleinere
Räume ) m , Bade-
gelogenh ., in Reu.
bau in Brötzingen
gegen groß , Woh-
nung (3 od , 4 Z,
u , Äüche) zu tau¬
schen ges. Angeb ,
unter , Rr , 11075,
Wohnungstausch!
Geboten schöne

1 -Ziminerwohnung
mit Wohnküche in
Jspringen ; gesucht
1. oder 2-Zi

'mmer-
wohnung i , Pforz¬
heim . Angebote
unter Rr . 11063
an den Berlag . '

Zu verkaufen
1 « . Kohlenherd
emaill., . zu verk, ,
35 .- , 1 Gasherd,
1 Brennstellen, m ,
Ständer 15,- , 1
guterh, Gasherd,
l Brennst,, 20,-,
L groß . Tisch 20 .- .
Anzus, abds , nach
7 Uhr . in Niefern,
Eutinger Straße

Nr , 51,
Sine Slt. Schreib¬
maschine zu verk .
30.- Mk . Zu erkr .
unter Rr . 11059.«

Illiet - Gefudie

Ein Fabriklokal etwa 200 bis
300 qm groß , parterre ohne Unter¬
kellerung , wird rafchestens zu mie -
ten gesucht . Angebote u . F 32414 .

Suche für sofort oder 1. Eept.
2 bis 4 mittelgroße, Helle Arbeitr -
räume in Pforzheim oder näherer
Umgebung, für einen ruhigen , sau¬
beren Handwerksbetrieb. Angebote
unter R 10968 an d . Verlag.
Wir suchen eventl. unterteilten

Lagerraum von 120—150 qm ,
Wirtschaften, Läden oder kleinere

abriklokale an der Peripherie der
tadt bevorzugt. Angebote unter

G 32478 an den Verlag, .
*

Kellerräume möglichst in der
Weststadt , zum Aufbewahren von
größeren Mengen Kartoffeln , zu
mieten gesucht . Ang . E 32296 .

Größerer Keller
zur Einlagerung von Gemüse gesi
Kollmar & Iourdan A .-G . (32415

Lagerraum , 200 bis 300 qm ,
für Großhandlung gesucht . Angeb.
unter K 31809 an den Verlag.

Raum zum Unterbringen einiger
Möbel (bis 12 Qm . groß ) in Pforz -

: heim , Bretten oder Umgegend ge-
sucht. Angebote unter L 32470 .

2 Zimmer , möbliert oder leer, für
Mutter und Tochter gesucht . Ange -
bote unter R 11038 an den Verlag .«

1 oder 2 schönmöbl . Zimmer
mit Badbenützung, in gutem Haufe,
von berufstätigem Herrn zu mieten
gesucht . Höhenlage bevorzugt. Es
kommen auch Orte in weiterer Um¬
gebung von Pforzheim . in Frage
(wenn' Bahnstation ) . Angebot« un-
ter Rr . 11082 an den Verlag.

Möbl . Zimmer ab sofort ge¬
sucht. Angebote unter F 32329 .

1 leeres und 1 möbl . Zimmer
gesucht. Angebote unter M 11041 . «

Zimmer gesucht für jüng . Herrn,
wenn möglich mit Dampfheizung.
Angebote unter E 11042 ._

*

Leeres Zimmer evtl , mit etwas
Kochgelegenheit , von junger Frai ,
(berufstätig ) auf sofort gesucht .
Angebote unter H 32326 an d . B.

Leeres o . möbliertes Zimmer
mit. Küchenbenützung von berüfs -
tätiger Dame gesucht , am liebsten
bei alleinsteh. Dame. Ang. K 11098 .

wotmungstauseti

Sommerl . 2 -Zim . - Wohn . in der
Weststadt , Kaiser-Friedr .-Str ., geg .
2-Zimmerwohnung in Stadtmitte zu
tauschen gesucht von Ehepaar , An -
zusehen vormittags bis 12 Uhr Ka :>
fer-Friedrich-Straße 138 , pari . (*

Wohnungstausch Berlin—Pforz .
heim . Biete in Berlin schöne Neu¬
bauwohnung, 2 Zimmer mit Bad
u , Küche; suche ebensolche in Pforz .
heim . Angebote an Seidel, Schw, -
Gruiind , Olgastraße 78 ._ (10947

Wohnungstausch . Zu tauschen
gesucht 2 Zimmer, Wohnküche , Bad ,
Neubau , i . Freiburg i . Br . (Land) ,
gegen 2- od . 3--Z, -Wohn . in Pforz .
heim oder Umgebung. Angebote un-
ter K 10871 an den Verlag ._

*

Geb . 2 - Z . - Wohng . , neu gericht .
Ges . ebensolche oder gr. 1-gimmer-
Wohnung. Angebote unt . E 11044 . «

Dausch . Geboten sonnige 2-Zim .-
Wohnung mit ' Wohnküche ; gesucht
2, oder 3-Iimmerwohnung m . Bad .
Angebote unter A 10894 an d . V .«

2 - oder 3 - Zimmer - Wohnung
in Pforzheim ob . Umgebung von
erstklassig . Schneiderin gesucht ; son.
nige 3-Zimmer« ohnung in Leipzig
(Zentrum) kann in Tausch gegeben
werden . Angebote an L Ruf , Leip¬
zig E i , Albertstraße 16 , II , r .

Taujehl Sonnige, schöne 6-Zimm .»
Wohnung mit Bad u . Mädchenzim, -
mer , in freier , ruhiger Lage , ge¬
boten; gesucht ebensolche moderne
4.Zimmerwohnung mit Bad und
Kammer, eo , mit Etagenheizung,
in freier , ruhiger Lage , Angebote
unter A 11005 an den Verlag.

Sonnige 5 -Z immer -Wohnung
(Ofenheizung) , sehr schön , Bad,
Kammer und sonst , Zubehör, in
Straßburg / nächst der Orangerie
gel ., gegen ebensolche , evtl, auch ge .
räum . 4-Zimmerwohnung in Pforz .
heim oder Umgeb . zu tauschen gef .
Angebote unter F 11096 .

'

3 u » irniiitii

Laden als Lagerraum, Mitte
der Stadt , zu vermieten. Zu erfr .
unter Fernruf 7108 Pforzheim.

stellen öesuike
PfllchtbewuBter Mann
leichtkriegsversehrter, 45 Jahre alt ,
schreibgewandt, gut« Allgemeinbil-
düng und Umgangsformen, sucht
paffenden Posten. Gefl. Angebote
unter F 11033 an den , Verlag . «

Kontoristin , vertr . m . all.
Büroarb ., läng . Praxis in Lohn -
buchhalt. (Montage ) , sucht auf sos,
Stellung . Angebote unt . A 11068.

Kaufmännische Angestellte
mit langer Berufserfahrung , vertr ,
mit allen Büroarbeiten , 29 Jahre
alt , verh, , sucht z . 1 . 9 . 43 neuen
Wirkungskreis, Gestellg . einer Klein,
wohng. erwünscht. Bng . Ä 11050 .«

Kontoristin 27 Jahre , Steno¬
typistin und Maschinenschreiberin,
mit allen Büroarbeiten vertraut ,
sucht , da in Kürz« frei , neue Siel»
lung . Angebote u. tz 11086 .

Bricndffüdtsmarht

2 - Famlllen - Hau * sofort zu
kaufen gesucht ; Schwarzwald bevor.
zugt. Angebote unter H 9362.

•
Ein - oder Zweifamillönhaus
mit Garten in Pforzheim oder Um¬
gebung zu kaufen gesucht . Angebote
unter G 10845 an den Verlag.

haustausch . Geb . freistehende«
Einfamilienhaus in schöner Lage ,
m . Garten ; gef . schönes Wohnhaus,
möglichst mit kleinem Garten . An-
gebote unter M 10902 an d . Verl.«

Einfamilienhaus zu vertausche»
oder zu vermieten , wenn eine 3-g .
Wohnung geboten ist . Angebote un-
ter E 10893 an den Verlag ,_

«
Garten zu kaufen gef . , Preis 3000

bis 4000 Mk . Angebote ffi 11018 . •

ftouf - Gefudie

Keuf - Gesuch . Guterh . Kleider,
schrank , Bücherschränkchen , sowie
Sofa oder Ehaiselongue zu kaufen
gesucht . Angebote unter H 32164 .

Guterhalt . Kassenschrank
zu kauf, gef. Angeb, u . B 31983.

Ein Teppich , echt od. Haargarn ,
zu kaufen gesucht , Größe 2>/»X8>/,
m , oder 3X8' /» tn , oder 8*/»X4 m
Angebot« unter B 31984 a . d . B.

Outerhaltener Photoapparat
zu kaufen gesucht . Angebote unter
I 31718 an den Verlag ds . Bl.

Einmachtöpfe aus Porzellan
oder Steingut zu kaufen gesucht .
Angebote unter B 81994 an d. B.

I Siech - und Draht walze u . sonst ,
Werkzeuge gef . Erbitte Bngeb. an
Frdr . Etuhlmüller , Goldschm .-Mstr,,
z . Zeit Berghausen b . Karlsruhe ,
Hauptstraße 212 ._ (10927

Inf . - Hose für meinen Mann ,
1,80 m groß, sowie Schirmmütze ,
Größe 55>/», gesucht . Bulling , Dill-
stein , Bülowstraße 76 ._

Zu kaufen Besucht : Staubsauger ,
110. u . 220 Volt , «lektr. Heizofen ob
Heizsonne, elektr. Kaffeemaschine ,
Heizkissen 220 Volt . Ang . E 11008 .«

Suche DamenkostUm
Gr . 42—44, evtl , auch Tausch gegen
Heizkissen und Haar -Fön , bei ent-
sprechender Aufzahlung . Angebote
unter G 10986 an den Verlag . «

Kleiderschrank mit Wäschefach .
1 kleinerer Tisch mit 1 oder 2 Stüh¬
len aus gutem Hanfe zu kauf , gef ,
Angebote unter B 10956 a . d . B . «

Zu kaufen gesucht elektrischer
Kühlschrank, wenn auch reparatur .
bedürftig . Angebote mit Preisang .
sind zu richten an O . Schwarz ,
Reinhard -Hcydrich -Straße 16.

Kettenmaschinen für S -Panzer
und Doppelerbs zu kaufen gesucht.
Angebote unter B 32472 an d . B.

Wohn - u . Bchiafaimm . , gut erh. ,
zu kauf, gef. Angeb, unt . H 32480.

Pistole , 6/35 oder 7/85, zu
kaufen gesucht , gu erfragen unter
Rr . 32479 im Verlag ds. Blattes .

Hamburg .Goldschmied sucht zu
kaufen : gebrauchtes Goldschmiede -
Werkzeug aller Art , Werkzeug « zur
Herstellung v . Trauringen . Komme
nach dort. Angebote an Goldschmied
Rehls , z. gt . Leipzig 05, Marian -
nenstraße 21 , bei Lerfche ._

Mod - , pol . Wohn - , Speise - od .
Herren - Zlmmer und pol. Schlaf¬
zimmer und elfenbeinfarbige Küche
aus gutem Haus, zu kaufen gef.
Ebenfalls gut . Gasbackofen zu kau-
fen gesucht . Angebote u . A 10993.

3 » verkaufen

Zu verkaufen . Regulator
reparaturbedürft ., 16 .- , Schließkord
8.- , Bügeltafel 8 ,- , Garherdständer
5.- , Bilder und Bilderrahmen mit
Glas von 2 .» bis 5.- , 2 kl , «lektr- .
Lampen 3 .- Osterfeldstr . 15, 3 Gt.

Zu verkaufen 1 Salz* unS
Pfefferfchnauzer-Huitd mit Stamm*
bäum, 18 Wochen alt , sowie «in
Kurzhaarfox, Rüde, 20 Wochen alt ,
sehr schöne Tiere. Angebote unter
K 11118 an den Verlag ds , BI. «

1 Schlafzimmer - Bild 80 .. Mk .,
Dohnzimmerbild 15.- Mk . zu oer-
kaufen . Zu erfr. unt . Rr . 11139, •

Kinder - Bettstellen zu verkau-
fen , 70/140 und 60/120 am . ne».
Max Wagner, Baltngen/Württbg ..
Zwingerftraße 21._ (32405

Sehr schönes Jagdblld
bdw Eifelgebira« zu verkaufen. An.
geböte unter E 82027 an d. Berl .

Zu oertausrken

Tausch . Geboten „Paidi".Bett,60X110 am , mit Eymmirädern , so . -
wie Babywäsche , alles sehr gut er»
halten ; gesucht guterhalt . Schreib.
Maschine oder Klavier (Weitaus »
gleich) . Ange b . - unter F 32013.

Gehet - gute Schweiz, Armbahdutix 1
gesucht ein guterhalt . Sportwagen.
Angebote unter S 32468 an d . B .»

Geboten : 1 P . wß . H. -Tennis» .
schuht , wenig getragen, Gr. 42 ; ge*
sucht D, . oder H .-Schuhe , Sr . 43
bis 44, schmale Form , Angebote
unter B 10771 an den Berlag.

Tausch . Geboten Radio „Nora " ^
für Gleich, u . Wechselst! .; gef . Bü*
cherschrank m . Schreibtisch ; geboten
eieg. , seid. Kleid , dkbl. m , weiß , m.
l . Ar« , Mantel , ruf Seide gefüt¬
tert , Gr . 44, H .-Schuhe , schw . Box »
calv , z. Schnüren, halbh, Abs ., Gr.
38 , „Fußarzt "

, alles wenig getrag .,
Lederhandtasche : gef. helleich. Klei»
derschrank , evtl, mit Bettstelle und .
Waschtisch oder golh , Armband od .
Brillantring . Angeb , K 10891. «

Koffer - Grammophon r*
mit Platten zu tauschen gesucht ge¬
gen guterhalt ., kleineren Eisfchrank.
gu erfragen unt . Nr. 32467 i . B . «

Guterh . Kinderkastenwagen
Marke Brennabor , mit tadell . Be¬
reifung geg. guten Kinderfportwag.
zu tauschen gef . Ang . M 10958.

Wintermantel für Mädchen v.
10—12 Jahren gegen solche» für
8—7sähr. zu tauschen gesucht. An»
gebot « unter I 10961 an d. Derl .

&uche guterh . Oamenfahrrad
geboten zum Tausch erftklaff ., « od.
Herrenarmbanduhr und Matratze f.
ein Bett . Angebote unt . H 32469 , *

Tausch . Geboten Gartenschirm m .
Ständer ; gef. Kleinmöbel, Teewqg .
oder Leselampe ; Geb. Zinkwasch,
wanne und Kinderbadewanne: gef .
Zinkbadewanne. Bngeb . B 10892.«

Geboten schwarzlederne , geMt .

fausschuh «, Sr . 37 ; ges. bequemer
tuh! (Sessel ) oder Dioandecke ;
ahlungrausgleich. Angebot« unter

10906 an den Beilag . «

Greifer , welfler körnt. 2-lochherd
mit 4 Sssfl ., für Mrtfchafttbetr .
geeignet , geßen kl ., weißemailliert.
Kochherd, möglichst komb. , zu tau »
fchen gesucht. Zu erfr . Rr , 10922, «

Geboten guterhelt . Damenrad
«sucht Herren, oder Daiven-Arm.
anduhr, 15 Steine , Anker . Zu erfr .

unter Rr . 10862 im Verlag. •
Tausch . Geboten wird «ine 15st.

Damenarmbanduhr ; gesucht noch
guterh. Damenfahrrad. Angebots
unter K 10921 an den Verlag.

Tausch ! Gesucht Kleiderschrank . Ge¬
boten Anzug sowie lleberzieher für
15—17jähr, Ang. unt . G 11040 . «

Tausch . Schw . Ballschuhe
Gr. 38, Hoher Absatz , zn tauschen
geg. Kinderturnschuhe, Gr . 32; das.
zu verk. Hemdenbluse , Gr. 42/44 ,
braun und beige gestreift, 14.- , lan.
ger Arm Ealwer Str . 52, in , t .

Zu tauschen : Geboten 1 Paar
Skistiefel . Gr , 42, od. 1 bl . H.-An-
zug f . Gr. 1,80 m ; gesucht 1 H .-
Fruhjahrsmantel Gymnasiumstraß»
Nr . 148 , 2 Tr . , l, , b . Haller.

listmotkt

Outgew . Nutz - und Fahrkuh
mit guter Milchleistung zu kaufen
gesucht. P . Dorr , Brötzingen , Erfin.
ger Straße 27, Hinterhaus . (•■



Cs grüßest als Verlobte : Erika
Wecker , Ittersbach , Sartenstr . 2S,
Rudi Pfeiffer , Uffz . , Remscheid
(gtt>Xb.) , 18, August 1943.

~

(Statt Karten . Hugo Schechtrr , Pfar¬
rer , Elisabeth Schechter, gb . Trost ,
Vermählte . Bad Dürrheim ,
Pforzheim , Hohenzollernstraße 84,
August 1943 ._

Für die vielen Glückwünsche und
Aufmerksamkeiten anläßlich unfe -
rer Verlobung danken wir recht
herzlich . Trudel Böhler « . Eduard
Biauchi. - Im August 1943.

Statt Karten . - Für die reichlichen
Glückwünsche , Aufmerksamkeiten u.
Blumen anläßlich unserer Ver¬
lobung danken wir herzlichst . Bertl
Reher, Adolf Schäfer, Uffz . Dill.
stein , im August 1943 ._

Für die anläßlich unserer Vermäh¬
lung uns übermittelten Aufmerk¬
samkeiten und Wünsche danken wir
herzlich . Hermann Wolfs , Margrit
Wolfs, geb . Schroth . Im Aug. 1948

Sür die lieb . Glückwünsche anläßlich
unserer Vermählung danken wir
auf diesem Wege herzlichst . Uffz .
Gottlob Knödel und Frau Maria ,
geb . Dittus . - Pforzheim , Hans -
Sachs -Straße 3, 18. ■August 1943.

Für die vielen Aufmerksamkeiten ,
Blumen und Glückwünsche anläß¬
lich unserer Vermählung danken
wir auf diesem Wege herzlich .
Richard Lümmel und Fra » Lotte,
geb . Rau . - Pforzheim , Mahlberg .
straße 3, August 1943 ._

Für di» vielen Aufmerksamkeiten ,
Blumen und Glückwünsche anläß¬
lich unserer Vermählung danken
wir auf diesem Wege herzt . Horst

Staib und Frau Hanne, geb . Wal-
ter , Pforzheim -Brötzingen , Mühi -
straß « 1. - August 1843._

Für die uns zugegangenen Glück¬
wünsche anläßl . unserer Vermäh¬
lung sagen wir allen herzl . Dank .
Albert Rombach und Frau Ella,
geb . Zimmermann ._

Statt Karten . - Für die uns anläß¬
lich unserer in Jarotschin vollzo¬
genen Vermählung erwiesenen
Aufmerksamkeiten u . Glückwünsche
danken wir herzlichst . Hans Braun ,
Oberfähnrich , und Fra « Vera , gb .
Matthiesen . - Pfzh ., Arl .-Str . 13 .

Für die vielen Wünsche und Auf¬
merksamkeiten anläßl . der Geburt
unseres Sohnes Axel danken wir
auf diesem Wege recht herzlich .
Ruth Kohlhammer, geb . Staib ,
Otto Kohlhammer, Uffz . d . Lw .

Unser lieber Sohn , der
uns nur Freude ge-
macht hat , Obergrenad .

Heinz Matthe *
hat am 28. 7. 1943 sein Leben
für seine geliebte Heimat ge-
geben . Am 3. 8 . 1843 wäre er
Ai Jahre alt geworden . In tie -
fem Leid :

Willi Matthes u. Fra « Anna,
geb . Rühle , die Großeltern :
Emil Rühle und Frau , Fami¬
lien Matthes , Liegnitz und
Nürnberg , Frieda Matthes ,
Ketschendorf , Famil . Gerhard
Walter, Goslar .

Brötzingen , 17. August 1848.
Die Trauerfeier findet Sonntag ,
22 . August , 3410 Uhr , in der
Lhristuskirche Brötzingen statt .

Mit den Eltern trauern auch
wir um einen guten Kamera¬
den und zukunftsvollen Mit -
« beiter , dessen Andenken wir
stets in Ehren halte » werden .
Die Gefolgschaft des Amts¬
gerichts Pforzheim.

27 . 8^ 01 ^ | | h 17. 7. 43

Bei de« schweren Abwehrkämp -
fen am Donsz starb mein tap -
fexer Lebenskamerad, unser
lieber Vater , unser treuer , Sl -
fester Sohn und Bruder

Ernst Niebel
Leutnant d . R . und Kompanie -
führer , Obergemeinschaftsleiter
der NSDAP , Reichsamt Deut -
fches Bolksbildungswerk , Jnhab .
des EK . 2 . Klaffe und anderer
Kriegsauszeichnungen , an der
Spitze seiner Kompanie den
Heldentod . In stolzer Trauer :

Edith Riebel, geb . Winter-
baucr , Wolfgang , Jungmann
in einer D . H . S -, Lieselotte
und Gert«, Familie Edmund
Riebel, Doxberg , Familie Su -
ftav Winterbauer .

Zur Zeit Pforzheim , Enzstr . 27,
Berlin , Boxberg , 18. Aug . 1943
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Unerwartet erhielten wir die
schmerzliche Nachricht , daß un¬
ser innigstgeliebter , braver
Sohn , der stets trcubesorgt «
Bruder und so sehr geliebte
Neffe und Vetter , Obergrenad .

Artur Wettemann
einem Unglück zum Opfer fiel .
Er wurde auf einem Helden -
friedhof in Nordfrankreich be-
graben . Sein Leben galt Füh¬
rer , Volk und Vaterland . Seine
lebensfrohe Art , sein sonniges
Wesen wird von uns allen un -
vergessen sein . In tiefem Leid :

Josef Wettemann und Frautedmig , geb . Baumann , das
rüderlein : Gerhard und all «

Verwandten.
Pforzheim , den 17. Aug . 1943.
General -Litzmann -Straße 32.
Die Trauerfeier findet Sonn -
tag , den 22. August 1843, 14.30
Uhr , in der Altstadtkirche statt .
Mit den Angehörigen trauern
auch wir um den Verlust eines
lieben und treuen Arbeitskame -
raden . Wir werden ihm stets ein
ehrendes Andenken bewahren .
Berwaltungsrat , Direktion und
Gefolgschaft der Städtischen
Sparkasse Pforzheim.

Todes-Anzeig«.
Unsere liebe Mutter , Großmut¬
ter , Schwiegermutter , Schwe¬
ster und Tante

Masdalene Nonnenmacber
geb . Schmitt

ist im Alter von 71 Jahren im
Frieden heimgegangen . Di «
trauernden Hinterbliebenen :

Emil Rounenmacher mit Fa¬
milie, Willi Rounenmacher,
zur Zeit im Felde , mit Fami¬
lie, Freiburg , Fritz Ronnen-
macher , zur Zeit im Felde,
Familie Kehrwecker .

Pfzh .-Brötzingen , 17 . Aug . 1843.
Trauerhaus : Auerhahnftraße 17.
Feuerbestattung Donnerstag , 18.
August , 343 Uhr , Friedhof
Pforzheim .

Gestern , früh entschigef nach
langem , schwerem , miO großer
Geduld ertragenem Leiden un -
sere liebe , gute Mutter , Groß¬
mutter , Schwiegermutter , Schwe¬
ster , Schwägerin und Tante

Frau Karoline Griefler Ww.
geb . Hofmann

im Alter von nahezu 87 Jah¬
ren . In tiefem Leid :

Frieda Grießer , Anna Grie¬
ßer, August Grießer, z . Zt.
bei der Wehrmacht , und Fra «
Karoline, geb . Wüst , Wilhelm
Uebele , z. Zeit bei der Wehr-
macht , uud Frau Maria , geb.
Grießer , 4 Enkelkinder und
alle Verwandten.

Zspringen , den 18. Aug . 1843.
Die Beerdigung findet Donners -
tag nachmittag 5 Uhr statt .

Tiefstes Leid brachte
uns die noch unfaß -
bare Nachricht , daß un¬
ser lieber , so lebens -

froher jüngster Sohn, - Bruder ,
Schwager , Onkel und Reffe
Unteroff . Alfred Grosse

Teilnehmer des Frankreichfeld «
zuges , im blühenden Alter von
28 Jahren nun an der Ostfront
den ' Heldentod gefunden hat . Er ,
der so sehr an seiner geliebten
Heimat und dem Elternhaus
hing , kuht jetzt auf einem Hel -
denfriedhof in Staraja Ruffa
unvergessen und tief betrauert
von uns allen . In unsagbarem
Schmerz :

Loreuz Groffe und Fra « -SR«,
ria, Else Deusch, geb. Groffe ,
Karl Grosse , zur Zeit Wehr¬
macht , m. Frau , Heiui Grosse ,
zur Zeit Wehrm ., mit Fra « ,
Robert Grosse, z . Zt . Wehrm.,
Willy Deusch, z . Zt . Wehrm.,
Haus-Dieter, Margit «. Klaus
Deusch, Haurjörg Gross« und
alle Anverwandte».

Pforzheim , 18. August 1843.
Bleichstraße 111. — Von Bei¬
leidsbesuchen wolle man bitte
Abstand nehmen .

Auf dem Schlachtfeld «
von Bjelgörod erhielt
die Todeswund « unser
ältester , innigstgeliebter

herzensguter Sohn , Pionier
Eduard Scherer

18*. Jahre alt , am 23. 7 . 48.
Geliebt von allen Kameraden ,
geschätzt von seinem Komp .-

führer , erfüllte er alle seine
ufgaben treu bis in den Tod.

In großem Schmerz nehmen
wir Abschied von unserem Be -
sten.

Josef Scherer , Spark .-Znsp . ,
und Frau Ros « , geb . Gerling ,
seine Geschwister : Rudolf ,
Inarborg , Alfred , Oskar und
Elisabeth .

Pforzheim , den 17 . Aug . 1843.
Pfälzerstraße 18. — 1 . Seelen¬
amt : Montag , 28. Aug . , 7 Uhr ,
St . Franziskus .

In dem festen Glauben
an ein glückliches, baldi¬
ges Wiedersehen traf
uns ganz unerwartet die

schmerzliche Nachricht , daß unser
lieb ., unvergeßlicher Sohn , Bru¬
der , Schwager , Onkel , mein in¬
nigstgeliebter Bräutigam

Ern« Ehe !
Feldwebel in einem Gren .-Regt .,
Inh . d . EK . 2. Kl ., Jnf .-Sturm ,
Abz ., der Ostmed ., und des Ver¬
wundetenabzeichens , im blühen¬
den Alter von 26 Jahren kurz
vor seinem Heiratsurlaub am 1 .
August in treuer Pflichterfüllung
den Heldentod starb . Wer ihn
gekannt , wird unseren Schmerz
ermessen können . In tiefem Leid :

Die Eltern : Wilhelm Ebel uud
Fra « Elisabeth, geb . Siek, die
Geschwister : Soldat Karl Ebel
mit Familie , Obergefr. Adolf
Edel, z . gt . i . Osten , m. Fam .,
Uffz . Otto Ebel mit Familie ,
Elise uud Helene Ebel, die
Braut : Lina Weiß , mit Eltern
und Schwester , nebst Ver¬
wandten.

Singen bei Pforzh ., 18. 8. 1843.
Die Trauerfeier findet Sonntag ,
den 22 . 8 ., um 14 .30 Uhr , in der
Kirche zu Kleinsteinbach statt .

S. 8. 1824 ijji 19. 7 . 1943

Unfaßbar hart und schwer traf
uns die traurige Nachricht , daß
unser lieber , braver , unvergeß -
licher Sohn , unser einziger , gu¬
ter Bruder , Enkel , Neffe und
Vetter , Panzer -Grenadier

Heinz Scheier
kurz nach seinem 19. Geburts¬
tag an der Miusfront den Hel -
dentod gefunden hat . Gr gab
sein junges , hoffnungsvolles
Leben in treuer Pflichterfüllung
für feine Lieben in der Heimat .
In tiefem Leid :

Die Eltern : Fidel Scheier « .
Frau Ida , geb . Theurer, die
Geschwister : Anneliese und
Irmgard sowie alle Anver¬
wandten.

Pforzheim , de« 16. Aug . 1943.
Trauerhaus : Krebspfad 4. —
Die Trauerfeier findet Sonntag ,
den .22. August , nachm . 4 Uhr ,
in der Schloßkirche statt .
Mit den Angehörigen trauern
auch wir um einen braven ,
fleißigen u . hoffnungsvollen Ar -
heitskameraden . H« inr . Schwei¬
zer , Schlosserei , Bleichstraße 48.

Für alle Liebe und herzl. Anteil¬
nahme beim .Heldentod meines lb . ,
unvergetzl. Mannes , Gefr . Robert
Stickel , danke ich von ganzem
Herzen, besonders für die Blumen -
ipenden, die tröstenden Worte , den
Gesang und allen , die ihm bei der
Trauerseier die letzte Ehre erwiest» .

Frau Hedwig Sticket
mtt Kind Rudi .

Pforzheim , Attstädter Straße 18 .

Durch ein unerbittliches
Schicksal wurde mir mein
ganzes Glück genommen .
Im Osten starb am 14 . 7 .

1843 den Heldentod mein über
.rlles geliebter herzensguter und
sonniger Gatte , der liebevolle u .
treubesorgte Vater seines Kin¬
des , unser lieb ., hoffnungsvoller
Sohn , Bruder , Schwiegersohn ,
Schwager , Onkel und Neffe

Walter Dummer !
Uffz i . e. P .-Jäg .-Abt . Im Le-
den gab er uns nur Liebe und
hat viel Sonnenschein um sich
verbreitet . Und so wird er un¬
vergessen , in seinem Kinde , das
er nie hat sehen dürfen , in uns
weiter leben . In unsagb . Leid :

Trudel Dummert , gb . Schnau.
fer , mit Kind Doris , Viktor
Dummert und Frau , Bertl u.
Hanne Dummert, Ehr . Schnau¬
fer und Frau und alle An-
verwandten.

Pforzheim , den 14. Aug . 1843.
Schulze -Delitzschstr, 8,

'
Sachsen -

straße 50.
Wir verlieren einen hoffnungs -
vollen Mitarbeiter , dem wir im¬
mer ein ehrendes Andenken be¬
wahren werden . Die Gefolgschaft
uud Betriebsführung der Firma
Earl Reuser.

Ganz unerwartet er -
hielten wir die schmerz,
liche Mitteilung , daß
mein lieber Sohn , un¬

ser guter Bruder und Schwager ,
mein lieber Bräutigam -

Otto Daiber
Obergefr . in einer Panz . -Gren .-
Komp ., am 24. Juli , wenige
Tage vor seinem 24. Geburts¬
tag , an der Miusfront gefallen
ist. Er gab sein junges Leben
für Deutschlands Sieg und Zu¬
kunft . In tiefer Trauer :

Fra « Marie Daiber Wwe. ,
Albert Fischer , zur Zeit im
Osten , und Fra « Gertrud , gb.
Daiber , di« Braut : Hilde
Bickel.

Pforzheim , den 14 . Aug . 1948..
Hohenzollernstraße 53. — Die
Trauerfeier findet am Sonntag ,
den 22. August , nachmittags 4
Uhr , in der Schloßkirche statt .
Auch wir trauern mit de« An¬
gehörigen um einen lieben
Arbeitskameraden , dem wir ein
gutes Gedenken bewahren .! Sei »
Betriebsführer und feine Ar-
beitrkameradrn.

Schwer und . hart traf
uns die schmerzliche
Nachricht , daß mein
lieber Mann , der gute

Vater feiner Kinder , unser lie -
ber Sohn , Bruder , Schwager ,
Onkel, Schwiegersohn u . Neffe ,
Obgefr . Wilhelm Pfenninger
im Alter von nahezu 33 Jahren
am oberen Donez am 17. Jult
1843 für , seine Lieben in der
Heimat den Heldentod starb . In
tiefer Trauer :

Die Gattin : Marie Pfeuinn -
ger, geb . Eitel , mit Kindern,
die Eltern : Rob . Pfenninger
mit Frau Anna , geb . Weik ,
die Geschwister : Uffz . Karl
Psenninger , Obergefr. Franz
Pf-nainger , z. Zt. im Osten .
Arbeitsmann Walter Pfennin¬
ger, Emma Pfenninger , Ber-
thold Wüst und Fra » Berta ,
geb . Pfenninger , Robert Weik,
zur Zeit bei der Wehrmacht ,
mit Fra « Anna , gb . Seyfried ,
und Enkelkinder,

'
die Schmie -

gereltern : Wilhelm Eitel und
Fra « sowie alle Anverwandt.

Laimbach , den 15. August 1843.
Trauerfeier findet am 22. Aug .
1943, nachmittags 2 Uhr , in der
Kirche in Calmbach statt .

Todes-Anzeig«.
Unerwartet rasch wurde mein
lieber Mann , unser guter Va -
ter , Schwiegervater , Bruder ,
Schwager und Onkel

Augusl Herrmann
im Alter von 68 Jahren von
seinem schweren Leiden durch
einen sanften Tod erlöst . Die
trauernden Hinterbliebenen :

Karolina Herrmann Witwe
uud alle Angehörige».

Jspringen , den 18. Aug . 1948.
Die Beerdigung findet am Don¬
nerstag nachm . 15.30 Uhr statt .

I Toder-Auzeige .
Unser innigskgeliebtes , braves
und gutes Kind , unsere sonnige

Doris
ist nach schwerer Krankheit im
Alter von 9 Jahren in die ewige
Heimat abgerufen worden . In
tiefem Schmerz :

Albert Kufierer und Frau
Klara , geb . Weisert.

Pforzheim , 18. August 1943.
Nagoldstraße 1. — Die Beerdi¬
gung findet Donnerstag , den
19. August 1943 , nachmittags
2 Uhr , statt .

Todesanzeige.
In tiefem Schmerz geben wir die
traurige Nachricht , daß unser lie .
des , einziges Kind

Wernerle
im Alter non 3 Jahren durch
einen tragischen Unglücksfall uns
entrissen wurde .

Die schwergeprüfte Mutter :
Emma Heinz , geb . Gann , der
Vater : Kurt Heinz , z . Zeit m
Afrika vermißt , d . Großeltern :
Wilhelm sann u . Frau , Salm -
bach, Ferdinand Heinz u . Frau ,
Grunbach , sowie alle Ange¬
hörigen.

Salmbach , den 18. August 1943.
Beerdigung findet am Donners¬
tagnachmittag 2 Uhr in Salm -
dach statt .

Wir danken von ganzem Herzen jür
die uns beim Heimgang unseres
lieben Entschlafenen erwiesene so
liebevolle Anteilnahme .
Familie Kröner , Friedenstr . 84.

Pforzheim . 12 . August 1943.

Statt Karten !
Allen denen , die unser beim
Heimgang unseres lieben Kindes
Rudi so teilnehmend gedachten ,
danken wir von Herzen .

Hermann Manecke und Fra ».
Pforzheim , 10. August 1943.

Für die herzliche Teilnahme am Ber.
lust meiner lieben Frau , unserer treu -
besorgten, unvergeßlichen Mutter
Emilie Westhäußer , geb . Trantz ,
sprechen wir unseren üefgciühlten
Dank aus , besonders für die vielen
Kranz - und Blumenspenden und all
denen, die unserer Lieben die letzte
Ehre erwiesen haben. Im Namen
aller trauernden Hinterbliebenen :

Wilhelm Westhäußer .
Pforzheim , Bergstraße 27.

Statt Karten
Für die überaus herzl. u. ausrichtige
Teilnahme an demschweren Leid durch
den Heldentod meines unvergeßl .
Mannes , unseres lieben Sohnes und
Bruders , Oberjiiger Max Bischoss ,
sagen wir herzl. Dank . Besonders
danken wir für hie lieben Kranz - u .
Blumenspenden und allen, die ihm bei
der Trauerseier die letzte Ehre erwiesen
haben , sin tiefem Schmerz :

Frau Elfriede Bischoss , Familie
Frivol . Bischoss « . alle Anverw .

Dietlingen , den 12 . August 1943.

Für die liebevolle und innige An¬
teilnahme , di « wir zum Heldentod«
unseres lieben Sohne «, Soldat
Werner Roth , in jo überaus
reichem Maße erfahren dursten,
danken wir von ganzem Herzen.
Insbesondere danken wir allen , die
unserem lieben Werner bei der
Trauerseier die letzte Ehr» erwiesen
haben. In tiefer Trauer : •

Familie Arthur Roth .
Pforzheim , den 14 . August 1943.
Bismarckstraße 17.

Statt Karten .
Für die vielen Beweise herzlicher
Teilnahme an dem Heimgang unserer
lb . Entschlafenen Emma Rayhle
sprechen wir unseren herzlichstenDank
aus . Besonders danken wir für die
schönen Blumenspenden und allen
denen, die sie zur letzten Ruhestätte
geleiteten.

Fra « Berta Lutz, geb . Rayhle .
Pforzheim , den 13 . August 1943.

Für die liebevolle Teilnahme , die
uns beim Heimgang meines lieben
Mannes und guten Baters Eugen
Lied von allen Seiten entgegen¬
gebracht wurden , danken wir von
Herzen, besonders allen , welche dem
lieben Entschlafenen durch Kranz - und
Blumenspenden und Geleit zu seiner
Ruhestätte die letzte Ehre erwiesen.
Im Namen aller Trauernden :

Ida Lied , geb. Ochs,
«nd Sohn Kurt .

Pforzheim , den 13 . August 1943.

Statt Karten .
Für die vielen Beweise ausrichtiger
Teilnahme beim Hinscheiden meines
unvergeßlichen Mannes , unseres lb.
Großvater » und Schwiegervaters
Jakob König sagen wir unseren
herzlichsten Dank . Besonders danken
wir für die vielen Blumen - und
Kranzspenden und allen , die ihm das
letzte Geleit gegeben haben . Im
Namen der Hinterbliebenen :

Fra « Karolina König .
Pforzheim , den 16 . August 1943.

Für die vielen Beweise herzlicher
Anteilnahme beim Heimgang meines
lieben Mannes Friedrich Flattich
ist es mir ein inneres Bedürsni « ,
herzlichenDank zu sagen. Besonderen
Dank sür die vielen Kranz - und
Blumenspenden und allen denen, die
den Entschlafenen zur letzte« Ruhe¬
stätte geleiteten.

Anna Flattich , geb . Kuhnle .
Pforzheim , Kaiser Wilhelmstr . 25.

Für die überaus herzliche und auf¬
richtig« Teilnahme an dem schweren
Leid, die wir beim Heimgang meines
lieben Mannes , unseres guten Baters ,
Großvaters , Schwieaervaters und
Bruders Philipp Jakob Giek
erfahren durften , sagen wir hiermit
allen unseren herzliche» Dank . Be¬
sonderen Dank sur die liebevolle
Pflege , für die Kranz - und Blumen¬
spenden und allen, die ihn zur letzten
Ruhestätte geleiteten.

Die Gattin : Elisabeth Giek
nebst Kindern , Singen .

Bei dem schweren Deriuft unseres so
sehr geliebten Sohnes u . Bruders ,
Stabsgefr,Inliu » Fritfchi , durften
wir so oi«l Anteilnahme erfahren ,
wofür wir von ganzem Herzen danken .

Anne und Sebhard Fritfchi
und Töchter .

Eutingen , den 11 . August 1943.

Für alle herzliche und aufrichtige
Teilnahme an dem großen Leid
durch den Tod meines lb . , unver .
geßlichen Mannes , Vaters , Bru¬
ders . Onkels u . Schwagers Anton
Volbert, Hilfsförstec im Warthe,
gau , sagen wir herzl . Dank , be¬
sonders für die vielen Kranz - u .
Blumenspenden und allen , die
ihn zur letzten Ruhestätte gelei¬
teten . Im Namen aller Trauern¬
den : Fra « Hermine Volkert

mit Sohn Auto».
Büchenbronn , den 15. Aug . 1843 .

Für die vielen Beweise herzlicher
Teilnahme , die wir beim Heim¬
gang unserer lieben Entschlafe¬
nen Friedrike Schneck, geb . Sal¬
zer , erfahren durften , sagen wir
herzlichen Dank . Ganz besonde¬
ren Dank sagen wir sür d . trost¬
reichen Worte , die Pflege , die
Kranz - und Blumenspenden und
allen , die ihr das letzte Geleit
gaben . Die trauernden Hinter -
hliebenen :

Karl Schneck mit Angehörigen.
Enzberg , den 12. August 1943.

Für die vielen Beweise herzlicher
Anteilnahme beim Heimgang mei .
nes lb . Mannes , unseres guten ,
treubesorgten Vaters und Groß¬
vaters Friedrich Glauner sagen
wir herzl . Dank . Besonders dan .
ken wir für die Kranz . ,u . Blu¬
menspenden u . allen , die ihn zur
letzten Ruhestätte geleiteten . Im
Namen der trauernden Hinter¬
bliebenen :

Frau Rosine Glauner
und Angehörige.

Gräfenhausen , 11. August 18 V .

Zahnarzt Dr . Just
ab Donnerstag , den 19. 8., zurück.

Kathol . Kirchensteuer 1943 .
Wir erinnern hiermit an die Be¬
zahlung der fälligen halbe » Kir¬
chensteuer aus Lohn - und Einkom¬
mensteuer nach den »«gestellten Be¬
scheiden. Kath . Kirchensteuerkasse ,
32408) Dr .-Fritz -Todt -Str . 10.

Rauf - Gefuche

Sin Pflug
zu kaufen geiucht .
Angeb . Blumen ,
str . 6 , Wirtsch . (*

Suterh . Bettrost
sowie Deckbett u .
Kiffen zu kaufen
gesucht . Angebote
unter B 10991 an
den Verlag .
2 oollständ. Betten
und eine Näh¬
maschine zu kauf ,
gesucht . Angebote
unter L 11054 an
den Verlag . *

Gesucht
ölt . Kinderwagen,
wenn uubrauchb . ,
nur gute Räder ,

möglichst ohne
Gummi . Angebote
unter H 11072 an
den Verlag . *

H .- Schuhe , Gr . 42
bis 44, zu kaufen
ges ., eo . gegen D .-
Schuhe , Gr . 41, zu
tauschen . Angeb .
unter B 11032 . '

Radio - Allstrom ,
nur gutes Fabrik .,
fehlerfrei , bis 600
Mk . Kaffe , i . Auf -
trag zu kauf . gef .
Angeb . H 32465.

Eindünstgläser
gesucht. Angebot «
unter M 11035 an
den Verlag . *

Suterhalt ., wen »
mögt . komplette
Draht - «nd Blech»
walze sowie Gold-
schmiede- u . gisel .-
Werkz . o . Schwer -
kriegsbeschädigtem
gesucht . Angebote
unter H 11136 an
den Verlag . -

Klavier
zu kaufen gesucht .
Angebote unter M
11135 a . d . V .
Guterhalt . Diwan
ob . Couch zu kau.
fen ges. Angebote
unter H 3239« .

Kaufgesuch .
Gesucht f . meinen
Sohn , schlank, Gr .
170 am , Luftwas -
fen -llniform . Ang .
unter N 11064.
Akkordeon (Kla¬

viertasten ) u . V1”
Violine zu kaufen
zesucht, Barzahlg .
Angebote unter B
tl ! 07 an d . V . »

Pistol«
zu kaufen od . geg.
neue Herren -Arm -
banduhr , 15 St ., z .
tauschen ges . Ang .
unter M 11110 . »

Faß, 200—300 811.
halt ., zu ff . ges.
Lhr . Fauser ,

Bachstr . 4 .
Gebrauchter Ahr-
macherwerkzeug u.
Fournituren zu kf .
gesucht^ Angebote
unter M 11131 an
den Verlag . *

Suterh . Anzug f.
gr . Figur zu kauf ,
gesucht . Angebote
unter B 11132 . *

Korbflasche , b. 25
Ltr . halt ., gesucht .
Angebote unter G
11074 an d . B . *

Mostfaß
gut erhalten , 200
bis 300 Ltr . halt . ,
zu kaufen gesucht .
Angebote unter F
11087 an d . V . «

Gutes Klavier
gesucht . Angebote
an Fr . Marianne
Schätzte , Kornwest -
Heim, Württembg .,
Gartenstraß « 13.

Gesucht
Damen-Badranzug
Gr . 48 bis 50 , u .
Puppenwagen od .
Bcttch . m . Puppe .
Angeb . L 11070 .«

Mop. od . Weinfaß
100 bis 120 Liter
haltend , zu kaufen
gesucht . Angebote
unter B 11071 an
den Verlag .

Dameu-
Armbanduhr

zu kaufen oder ge¬
gen Briefmarken
zu tausch , gesucht .
Ang . u . H 11047.

ZavEktaoscken

Tausch ! Geboten
guterh . Staubsau¬
ger mit Fön , 220
Polt ; ges . guterh
Kleiderschrank od .
Sofa . Angebote
unter H 11094 ar
den Perlag .

«

Tausch ! Geboten
guterhalt . Herren¬
fahrrad mit Licht ;
gesucht Akkordeon
(Klaviertast .) ; ev.

Wertausgleich .
Angebote unter A
11108 an d. V . «
Tausch ! 1 Paar
guterhalt ., braune'
Damensportschuhe ,
Gr . 39 , gegen an¬
dere , Gr . 39 , mit
nied . Absatz , An¬
gebote u . L 11119
an den Verlag . «

Ei« Par braune
D .-Halbschuhe , Gr.
37 , sehr wenig ge -
tragen , gegen Gr .
36 oder 36' /- zu
tauschen ges. Ang .
unter 3 11122 an
den Verlag .
Geboten gute D .»
Armbanduhr ; ges.
elektrische doppelte

Heizplatte , 220 B . ,
Wechselstrom , evtl .
Aufzahlung . Ang .
unter Nr . 11062
an den Verlag .

fÜmftoftfer

UtaTheatar
Erstaufführung : „Romanze l«
® ( S*. Ein Tobis -Film mit Ma¬
rianne Hoppe , Ferdinand Marian ,
Paul Dahlke , Siegfried Breuer .
Anja Elkoff , Elisabeth Flicken ,
schild. Regie : Helmut Käutner :
Das seltsame Doppelleben und das
vom Schuldbewußtsein überschat .
tete Glück der schönen Madeleine ,
die an einen ungeliebten Mann ge.
bunden ist. Der Film nimmt nicht
Partei , entschuldigt nicht und klagt
nicht an . Er gestaltet das einmalige
Geschehen so , daß sich dem Be¬
schauer ein Blick in das rätselhafte
Geflecht des Schicksals öffnet, . in
das die Menschen dieser Geschichte
verflochten sind . - Vorher Farben -
tonfilm : „ Verträumte Winkel am
Neckar und Main '" und die Deut¬
sche Wochenschau . - Jugend ! , nicht
zugelassen . - Täglich 2 .45, 5 .20 , 8.00
Uhr . — Die am Dienstag für die
erste Vorstellung gelösten Karten
haben bis einschließlich Montag
Gültigkeit .

Llll - Lichlsplsls
3.25, 5 .45, 8 .05 Uhr . In Wiederaus ,
führung der Ufa -Film „ Ferien vom
Ich « . Eine Reise in di« Gefilde des
Frohsinns nach dem Roman von
Paul Keller mit Carola Hohn ,
Heim . Speelmanns , Fritz Genschvw ,
Paul Henckels. - Kulturfilm : „ Bon
Fischern und Fänger » am Watt «.
- Wochenschau nach dem Hauptfilm .
Jugendliche zugelaffen .

Modernes Theater Ruf 6825 .
Beginn 3.00, 5.30, 8 .00. Lrstauf -
führung : „Abenteuer im Graud -
hotel«. Ein Styria -Lustspiel mit La-
rola Stöhn , Maria Andergast ,
Hans Moser , Wolf Albach -Retty .
Lin elegantes Lustspiel , bei dem
Humor und Herz zu ihrem Rechte
kommen . Kulturfilm : Rosse im Ried .
Vor dem Hauptfilm : Deutfche
Wochenschau. — Jugendliche nicht
zugelaffen . — Vorverkauf für den
nächsten Tag jeweils an der Tages¬
kasse .

Städtischer Singchor e . V.
Morgen Donnerstag , 20 Uhr : Sän .
gerzufammenkunft im „ Gold . Ad¬
ler "

, Leopoldplatz . Liederhefte mit¬
bringen . Der Chorführer .

Band d . Schwerhirieen u . Ertaubten
Eaubuud Baden-Elsaß, Ortsbund
Pforzheim. Herzliche Einladung an
unsere Mitglieder und deren Ange¬
hörigen z . Versammlung am Sonn¬
tag , 22 . August 1943 ,

'
nachmittags

3 Uhr , im Saal des ' Beckl,bräus
hier , am Marktplatz . Luftfchutzvor -
traq mit Filmvorführungen durch
Luftschutzführer Pg . Fritz , Gaubun -
deswalter Pg . Heinz Vtoeß -Heidel -
berg , berichtet über die neugeschaf¬
fene Organisation „ Deutsche Gehör ,
und Eprachgeschädigtenwohlsahrt

" .
Julius Heidrich , Ortsbundeswalter .

Heran ft sltungen

Männer , Frauen und Jugend
wetteifern in Mehrkämpfen , Spie -
len und Volkstänzen am Sonntag
i« Eutingen beim Dolkrturntag .
Beginn 9 und 14 Uhr .

ll n t « r r i dit

Konservatorium fflr Musik
Wiederbeginn d . Unterrichts . Aus¬
bildung (Einzelunterricht ) . in Kla¬
vier, - Harmonium , Violine , Cello ,
Theorie , Kammermusik und Orche.
sterklaffk . Anfangs - und Oberklasse .
Neuanmeldungen jederzeit . Direk ,
tion : Musikdirektor Köuiuger , Unt .
Jspringec Straße 9 . - Staatlich an¬
erkannter Lehrer für Klavier und
Violine . (32227

Nachhiltestunden in Physik ,
Chemie und Mathematik (guteinger .
Labor .) , wird Schülern bis zur 5 .
Oberfchulklasse erteilt . Angebote » .
M 11117 an den Verlag .

fciratai

Al lein steH . Witwer , anfangs
60 I ., Landwirt u . Kleinrentn ., mit
eigenem Heim , wünscht sich wieder
zu verheiraten mit tücht . Witwe od .
älterem Fräul ., d . Lust hat f . Haus -
u . Landwirtschaft . Vermögen nicht
erforderlich . Zuschriften mit ernst¬
gemeinten Absichten u . H 10716.

Nettes , geb . Fräulein , Ans. 40 , mit
schönem, eig . Heim , in guten Ver¬
hältnissen , unabhäng . , ersehnt Nei .
gungsheicat mit geb . Hrn . in guter
Position . Angebote unter 3 10890 .«

PR AU in den 50er Jahren , mit
eigenem Geschäft , sucht aus diesem
Wege mit nettem , seriösem Herrn
in Verbindung zu treten . Bei Zu¬
neigung spät . Heir . Ang . H 10870/

Reprä « ent .40erln zeb . und
intell ., vorn . u . natürl . Charakter ,
liebevoll u . Hausfrau ! ., gut situiert ,
möchte gerne m . gutgest . Hrn . über
50 I . v . ged . Charakter , naturverb .,
o . gut . u

'
. ruh . Gemütsart , bekannt

werden zw . späterer Heirat . Zuschr .
unter Nr . 11002 an den Verlag . *

Welche Witwe oder welches Fräu¬
lein » . 50—60 Jahren möchte gerne
soliden Mann , 55 Jahre , Goldschm .
heiraten ? Angebote u . H 11021 . *

Solider , 40jähriger Mann
evgl . , vom Lande , wünscht mit Frl
oder Witwe in Briefwechsel zu tre¬
ten zwecks späterer Heirat . Bild¬
zuschriften unter B 11012 a . d . B .«

Witwe 28 I . , groß , schlank , m .
Eigenh . und Kind , sucht Herr » im
Alter zw . 30 und 40 " I . , in guter
Stellung , zw . Heirat kennen zu ler .
neu . Zuschr . .m . Bild u . B 11007 . «

Geschäftstochter 24 I . alt, w .
mit Herrn in Verb , zu treten zw.
spät . Heirat . Zuschr . u . B 11095 . •

Heirat Welcher Bauer, ev . , möchte
mit Mädel , 35 I .,

^gebildet , aus gt .
Familie , arbeitsam , in Verbindung
trete » ? Zuschr . unter H 11027 . *

Detektiv Stein (31865
Pol .-Wachtmeist . a . D „ Durlacher
Straße 76, Ruf 7116, erledigt Per .
trauenssachen , priv . Angelegenheit ,
jeder Art . Heirats -Auskünfte .

SdimiidHBarfn

Export - Ware , Sagerware in
billigem Schmuck usw ., auch un¬
kurante Partieposten gesucht . An¬
gebot « unter A 81304 an den Berl .

SBdritutscher
KnnkaRverricftanngstrerein a .G.
7m Krankenhaus gewähren wir
RM 10 — Tagegeld, RM 300.— Ope¬
rationskosten. Bei Frauen RM 100.-
Geburlsbeihiife. NiedrigeBeiträge.
Unverbindliche Auskünfte durch
G . SCHOLL , Bazlrksverwaltaag
Goelhesir. 7 Pfarzheiffl Ruf 7327

Seife
Mosches Pfund Seife kann je¬
der einzelne Haushalt spare ®,
wenn die Wäsche r&dtäg, dtzß
genügend fange emgewetdn
wksd . Dann löshskh dorSchmetz
viel besser , und dos Wctsd*-
pufuer hat weniger Arbeit .
GründttcBere * ernweiche «
(mindestens 12 Stunden) kt
aber auch deshalb nötig, weil
Heoieoheute mdltunbesAränfet
zu haben ist und wir dfecM
wertvollen WischelvsSer
besser ausnützen müssen!-Cffe
schmutztesende Wirkung wkd
noch ueesUMrt denefcgefer
gewffiefres Defchs tompfois.

Mit eihem Gemüserest
und 1 Ws2 in Würfelge¬
schnittenen Kartoffeln
lüBt sich ein KNORR-
Suppenwürfel , der für
2 Teller reicht, auf das
Doppelte veriüngern .

r Edelbuschrosen
100 000 Werbeschriftenfür

N 100000 Kunden kann ich
aus den bekannten Grün¬

den nicht versenden . Fordern Sie
daher bei Bedarf Bestellscheinan

Rosensonfag
Steinhirt über Bad Nauheim

^
Steinfurter Rosen sind weltberühmt^ ^

Von Hühnoraugoa
schnell befreit *
Schon Gleich nach
dem Auflegen die¬
ser Pflasleibinde
zieht die bohrende
Pein ab .Dteverhär-
lete Haut lötf man
nach kurzem ah .

ELASTOCORN

^Sodbtenmnf
^Machen Sie eine

DANGASAL -
Trinkhur
Qangasal reguliert
den Säurehaushalt
desMagens. TSzfche . 95
Erhältlich mit Kuranleitung

in allen Reformhäusern.

{•Zeitgemäße
sindwichtigfürdasgufe
(gelingen von Qebädeen •

ausdenheulevorhandenen
‘
Zuf&fen. WendenStesich an

Ü&fk&r:,
SBielefeld

Btido w
Lnxns Sdmhcram

sparsamvgrayendenl

WER gibt Guillocheur -Arbeit in
Gold und Silber aus dem Hause ?
Angebote unter F 11051 an i>. B.

Cyra
Orlow

„6300 "
Zoichen - and
Lichtpaasstifi «

« Härtegrad »

LYRAO| lOW-8lEISTIFTFABRIKNÜRNBERG
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